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Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

M Ds « « erOag - en 30 . August

42

8514

Aittige , feste Preise .

Gebt Reifenberg ,

23 Langgasse 23

Gebrüder Rosenthal ,
89 Langgasse 39 .

Bekanntmachung .

« reltaa de « 31 . August Nachmittags 5 Uhr läßt

öett Äeinhünbler Stuber die Aepfel und Bimen von 16 Bäu -

mrn am Walluferweg versteigern .

Sammelplatz an der Pfaff & Bruch
'
schm Fabrik .

Mzbaben , den 29 . August 1877 . Im Auftrage :

8933 Spitz , Bärgermeisterei - Secretär .

Billigen Madapolam .

Ein bedeutendes Elsässer Haus hat uns einen

grossen Posten weissen Madapolam in vor¬

züglicher Qualität , zu

Herren - & Damen - Wäsche
sich eignend , zum Verkaufe übergeben und sind

wir beauftragt , denselben zu

» O Pfg . per Meter

zu verkaufen .
In Anbetracht , dass der reelle Werth der Waare

90 Pfg . beträgt , werden nur ganze und halbe

Stücke , letztere circa 20 Meter haltend , abgegeben .

Bekanntmachung .

Samstag de « 1 . September Nachmittags 5 Uhr

„ ja Herr Wnhündler Stuber die Aepfel von 23 Bäumen am

Todienhof und auf den Rädern versteigern lasten .

Sammelplatz am alten Todtenbof .

Wiesbaden , dm 29 . August 1877 . Im Auftrage :

8932 Spitz , Bürgermeisterei - Sekretär .

Stuttgarter Schuh - Lager .

Graue Mädchen - Zeugstiefel zu 60 Pfg . s

IO Kirchgasse IO *

Eine sehr gute sfamilien - NähMaschine ( zum Treten ) nach

Grober & Baker billig zu verkaufen Rheinstraße 51 . 8879

Grösstes Lager

Regenmäntel
in allen Faxens .

Anfertigung nach Maass *

Durch sehr Vortheilhafte Einkäufe wird ein großer Posten

doppeltbreiter ,
hochfeiner ,

schwarzer Cachemires
,

sowie eine große Anzahl Stücke

schwarzer Lyoner Seidenstoffe und Serdensammete
( gara « tirte Oualitäte « )

zu ungewöhnlich billigen Preisen verkauft .

Bei Abnahme halber resp . ganzer Stücke tritt Rabatt ein .

„
% ur Krone “

.
II . Wolf



Wiesbadener Lagblatt

llMtrnral
1 tem A' v'

zu ckaörißpreiseu

Ein brar

Ein « Grube Pf - rd - mtft ju verkaufen Hellmundstraße 11 . 890

Eine Fr ,
fonßige Au !

Eine Wa
Ein Mä !

Bekanntmachung .
ES ist in letzter Zeit wiederholt vorgekommen , daß Neubauten ,

Bauveränderungen rc . suSgeführt worden find , von deren Vollen¬
dung behufs Abnahme derselben Seiten - der dazu bestellten Com¬
mission die vorgeschriebene Anzeige nicht gemacht worden ist . Unter
Bezugnahme auf den § . 7 der Bau - Polizei - Verordnung vom 30
December 1873 wird hiermit zur öffentlichen K - nntniß gebracht

'

daß Uebertretungen vorstehender Bestimmung straffällig find , außer¬
dem die Contravenienten fich einer nachträglichen Untersuchung der
betreffenden Bauten rc . , sowie allen zu diesem Zwecke erforderlichen
Anordnungen der betreffmden Commissions - Mitglieder zu unter -
werfen haben . Um Zweifeln zu begegnen , wird gleichzeitig bekannt
gemacht , daß von allen Bauten rc . , zu deren Ausführung nach
§ . 1 « ft . 2 der Bau - Polizei - Verordnung vom 30 . December 1873
die polizeiliche Genehmigung erforderlich ist , auch die Anzeige der
Vollendung behufs Revision erstattet werden muß .

Wiesbaden , den 23 . August 1877 . Dir König !. Polizei - Direction .
v . Strauß .

Vorhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 2 . September Äßenhs 71/ » Ahr :

Doppel - Coneerl
,

ausgeführt von dem städtischen Cur - Orchester unter
Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner und dem
Trompeter - Corps der 2 . Abtheil . Nass . Feld -
Artillerie - Regiments 3To . 27 unter Leitung des Herrn

Stabstrompeters Beul .
Während des Concertes :

Bengalische Beleuchtung des Weihers und der
Fontaine , Feuerwerk .

Bei ungünstiger Witterung : Concert im Saale .

____________________
Städtische Cur -Direction : F . Hey

’ l .

Großer Ausverkauf
« Smerberg
~

Gute R

______
€ as

G Notizen . ’ g
Heute Donnerstag den 30 . August , Bormittags 9 Ubr - I „der zu dem Nachlaffe der Frau Hermann Theodor KCCI

^ hörigen Mobilien , in dem Hause MauerM
" Ml

,  Vormittags 10 Uhr : Die Liste
Verst -lg - rung von Gerüsthölzern , einer Parthie Brennholz und einer °.Mz -'chnunk

auf dem Lagerplatz an der verlängerten Moritzstraße rechts . ( 6 „ ,? 255
m t Nachmittags 2 Uhr : ----
Versteigerung der Aepfel , Birnen und Zwetschen von circa 600 » 8«, BllptFi

auf der Rheinaue gegenüber Biebrich , an Ort und Stelle . (S 6m fllvh ’

. .   m „ Nachmittags 3 Uhr :
' — ~

Hofralthe ^Versteigerung der Wittwe und Erben des verstorbenen sw Mirav
Birk von bier , in dem biestaen Rathbaussaale . ( 5 . Tab ! 201 ,

^ ""
Mwslrä

Geschlechts - Krankheiten
,

Syphilis heil « ich nach langjährigen Erfahrungen in ei«
Tagen brieflich ohne Folgenübel . DeSgl . alle verzweifelte M
und Folgen schlecht behandelter Syphilis , als : Halsübel
Flechten , Fussübel und alle Hautkrankheiten Ein ovai
ferna : Nervenzerrüttung , Rückenleiden , Polini . Tagen Verl
Impotenz . Die Kur ist ohne Berufsstöcung . BTaturar » l- hnung ab
A . Harmnth , Berlin , Commindantmstrqße 30 . 8911 In dem

Submisstons - Ausschreiben
zur Lieferung der Blitzableiter an 5 Gebäuden

des Hospitalbaues zu Wiesbaden .
Zeichnungen und Bedingungen find auf dem Bureau dec Bau -

Verwaltung , Castellstraße 2 , Parterre , von Mittwoch den 29 . August
l . I . an täglich Vormittags von 9 - 12 Uhr und Nachmittags von
3 — 5 Uhr emzusehen .

Submissions - Offerten nebst den in den Bedingungen specialifirten
Mustern und Kostenanschlägen find mit entsprechender Aufschrift
verftegelt und portofrei bis Freitag den 7 . September l . I . Vor¬
mittags 10 Uhr bei der Bürgermeisterei , Zimmer No . 17 , einzu -
rnchen , woselbst fie m Gegenwart etwa erschienener Submittenten
eröffnet werden .

Wiesbaden , den 28 . August 1877 . Der Oberbürgermeister .
248

________________________ Lanz .

Bekanntmachung .
^ lseitigen Wunsch beginnen die Abend . Coneerte des

städtischen Cur - OrchesterS vom 1 . September ab bis auf Weiteres
um tlhk . Städtische Cur - Direction .

_ ____________ F . Hey
' l .

von Eine per
Florentiner und römischen Marmor

Kunst - Gegenständen , 1(ga6t
° ”

als :
Vasen , Schalen , Gruppen , Statuetten , PendalS , LuflreS , Candelch
Toilettenspiegel , Tbierstücke , wie Pferde , Ehphanten rc . , PhaM
Gegenstände , Nippsachen , Briefbeschwerer , Handleuchter , FruchM

Tafelaufsätze u . s. w .
Prachtvoll - , runde Tisch - mit Platt - « in MM Wie ,

wn m Achat ' Bas - n « . s . w . 8896
■NB . Reparaturen werden billigst und bestens ausM

. . . . Egisto Capitini , w
T

8889 Fabrikant aus Baltera in Italien .
AuctlMl

Ln frischer , sehr stückreicher Maj
11 - V V 1 ^ 11 find bis auf Weiteres per W

^ lhirm ,
von 20 Gentner zu 16 ' - Mark , bei comptanter Zahlung f

TOot1

16 Mark direkt aus dem Schiffe zu beziehen . Am 26 .
All - Lieferungen gehen ohn - Ausnahme üb « Märze 3

die Stadtwaage . abhanden g >
Herr Wilhelm Rickel , Langgaffe 10 , nimmt BestellM

und Zahlungen entgegen . j
Biebrich , den 18 . August 1877 .

8884
____________________

Jo « . Clouth ,

Bekanntmachung .

Samstag den 1 . September Nachmittags 1 Uhr wird die Beifuhr
von 100 Cbkm . und das Zerkleinern von 200 Cbkm . Steinen in
hiesigem Rathhause an die Wenigstnehmenden vergeben .

Sonnenberg , den 28 . August 1877 . Der Bürgermeister .
- ' 0 _ Wintermeyer .

Frankfurter Pferdemarkt - Loose ,
Ziehung 3 . October d . I . , sowie Cöln - r

♦ Domban - Loos - , Ziehung 10 . Januar 1878

. ,
3 Mark , empfiehlt W . Speth , Expeditor

deS „ Wiesbadener Tagblatts "
, Langgasse 27 . 2000

Wege « Aufgabe
einer möblirten Wohnung sind eine Salon - und drei Schlaf
zimmer -Einrichtungen , bestehend in Kanape ' s , Stütz
len , Sefleln , vollständigen Betten in Mahagoni uni
Nuxbamnen , Borhängen , Portidren , ganzen Zimmet
teppichen , sonne Brouce Lüstres , Preiswürdig zu verkach . h
Näb . große Burgstraße 5 , Bel - Cu

'
ae .

'
M

(*.tn Retour - Btüet 3r Clafle nach Berlin ( Schnellzug gjn atto
für 20 Mk . zu verkaufen Taunus,troße 5l , 89» 22a it

Sine gute Nähmaschine ( Wöeeler & Wilson ) mit VerschH Eine
die 40 Thlr . kostete, ist für 25 Thlr . zu verkaufen . Zu bese-5 r
Vormittags bis 12 Uhr . Näb . ^ xveditton .

__________________
8916 fouSotbtit

» in ovales Sidilv »u veikauten kl . Schwaldacherstraße 4 . 89i Abrechtfira !
Ein Kaflen - Sckttebkarren zu kaufen gesucht Dotzveimerftr . b!



Expedition r Langgaffe No . L7

I 88F Herrschafts - , sowie bürgerl . Köchinnen , Haus - u .
" 1X9581151 .SSl > Ä8i ® Me/e j Zimmermädchen s . Stellen d . Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstätte 4 .

EliaironfänO ' Pr empfiehlt C . Veit , Glas . & Porzellan -

fllfffCIIIOllfiCl Handlung , Metzgergaffe 13 . 3323

8876bügeln kann , sucht eine Stelle . Näh . Exped .

8923

8892

fh .

beschl
891!

(Fortsetzun » in der » cvage .)

8895
8918

8883

schöner
Röder -

8885
8880

mbtlek
HaM

chtschek

>ios «il

Personen , die gesucht werden :

Ein Monatmädchen gesucht Schützenhofstraße 1 .
Ein Monatmädchen gesucht Karlstraße 16 , Parterre .

00 88b
Mwu

en 61»
MJ l

Ein Zimmer , gut möblirt , in gesunder Lage , mit

AuSficht , ist vom 1 . September ab billig zu vermiethen
flraße 44 .

gesucht im „ Scalbau Nerothal "
.

( Fortsetzung in der Beilage .)

eine schöne Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Köche und Zubehör ,
Bel - Etage , in der Nähe der Cur - Anlagen , auf 1 . October . Näh . Erp .

Angebote :

Friedrichstraße 8 , 2 Stiegen hoch , Vorderhaus , ist ein freundlich
gelegenes Zimmer möblirt zu vermiethen . 8914

Rheinstrabe 51 , Parterre , ist «in schönes , großes Zimmer möblirt

zu vermiethen . 8878

Gratulire dem Hauptmann , Präsident ,

lte « .
Auctionator , Tapezirer und ---- 89io

Dienst un ^ Arbeit
Personen , die sich anbieten :

Ein gewandte « Mädchen , welches kochen und bügeln kann , sowie
alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Nerostraße 14 .

Ein junger , verheirateter Mann sucht Stelle als Hausbursche
oder sonstige Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 17 , Dachlogir . 8927

Ein junger , zuverlässiger Mann sucht Stelle im Ausfahren oder

Nachtwachen . Näh . Faulbrunnenfiraße 1 , 1 St . h . 8934

Sonnenbergerstraße 34 , hübsch am Par ! gelegen , find einige
freundlich möblirte Zimmer mit Balkon und mit oder ohne
Pension zu vermiethen .

Ein Stübchen mit Bett zu vermiethen Adlerstraße 16 .
Ein Zimmer ist billig zu verm . Näh . Feldstraße 21 , 1 St . h . 8888
Drei gut möblirte Zimmer mit eingerichteter Küche auf 1 . October

zu vermiethen . Näh . Exped . 8945
Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis Langgasse 23 , 3 . St . 8931
Ein auch zwei reinliche Arbeiter können Kost und Logis erhalten .

Näheres Rvderstraße 11a , Frontspitze . 8940

Steve « suche « auf sofort : 1 Bonne und ein Mädchen vom
Lande , das nähen und bügeln kann , als Mädchen allein ; gesucht
werde « r Küchen - und Hausmädchen , sowie bürgerliche Köchinnen
durch Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 8941

Wegen Abreise der Herrschaft suchen zwei Mädchen vom 1 . Sep¬
tember bis Anfangs October Aushülfestelle oder sonstige Beschäf¬
tigung . Näheres Billa Neuberg 1 . 8890

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
versteht , sucht baldigst eine Stelle , auch als Zweitmädchen . Näh .

Hochstätte 26 bei F r a n z F l u ck. 8886

KlYlA Knphin sefihten Alters , mit den besten
IjIIW H . ULI1L11 Empfehlungen , sucht Stelle zum

15 . September oder 1 . Oktober . Näh . Bictoriastraße 17 . 8908

Ein junges , anständiges Mädchen , welches schön nähen und

So viel Tag und so viel Jahr ,
Air ein Fuchs am Schwanz hat Haar ,
Bis es heißt : Du Bachusknecht ,
Fort , Du host genug gezecht .

Jalöble , das Spätzle kost Dich e Fäßle .
8896 Da « Kleeblatt

Gesucht zwei solide , feinbürgerliche Köchi « « e « durch
Fr . Steuernagel , Goldgasse 3 . 8943

Ein Büffetmädcheni , sowie ein Küchenmädchen auf 1 . October

gesucht Wilhelmstraße 2 , Parterre . 8944

Sine gut empfohlene , fianzöfische Bonne wird nach England
gesucht durch Bitter , untere Webergaffe 13 . 409

Ein ordentliches , zuverlässiges Dienstmädchen als solches allein

gesucht Moritzstraße 34 , Bel - Etage . 8937

Zum 1 . September wird rin anständiges Hausmädchen gesucht
Sonnenbergerstraße 34 . 8882

Ein Schreinergeselle gesucht Saalgafle 3 bei Pfeil . 8920

Drei Aushilfskellner sür kommenden Sonntag (Sedanfeier )

! Eine Frau sucht für Nachmittags Beschäftigung im Waschen oder

kau ; sEge Aushilfestelle . Näh . Hellmundstraße 25 , 1 Tr . rechts . 8913

S ®!ne Wasch - u . Putzfrau sucht B - schäft . Langgasie 8 , 3 . St . 8898

Mädchen , welches Weißzeug nähen und schön flicken kann ,
W Beschäftigung. Näh . kleine Echwalbachrrstratze 2 , Hth . 8897

® n tüchtiger Hausmädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht
qm stelle durch Ritter , untere Webergaffe 13 . 409

■— —. Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 84 , Part .

cniL ® n gewandter Mädchen sucht sogleich Stelle . Nähere « Kirchgafle
JB . A°. 22a im 4 . Stock . 8922

« fN Eine gesunde Amme sucht Stelle . N . Exp . 8773
Ein braves , anständig -s Mädchen , welches das Kochen , sowie alle

__ Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näheres bei I . Dormann ,
^ UWrechtfiraße 1b , Parterre . 8921

Samstag den 1 . September Abends 71/ » Uhr :

Essen zur Feier des Sedantages .

Die Liste liegt nur bis morgen Freitag Abend zur

, in „ .Hinzeichnung offen .
» er Vorstand .

' Kerloren , vertauscht und gefunden :

stihd Verloren .

eiten Ein ovales Medaillon mit 3 Photographien wurde vor einigen
» link Tagen verloren . Man bittet , dasselbe Tuunusstraße 18 gegen Be¬
irar « lohnung abzugeben . 8916

Ä In dem Pferdebahn - Wagen No . 6 wurde gestern gegen 1 Uhr
Nachmittags in der Rheinstraße '

irrthümlich ein fchwarzfeidener
, ,Schirm , wahrscheinlich von 2 gut gekleideten Kindern mitgenom -

j
men . Man bittet , denselben abzugeben Adelbaidstraße 59 , I . 8935

Am 26 . d . Mts . ist in der Nähe des HolzhackerhäuschenS eine
! üi « schwarze Dachshü « di « , auf den Namen „ Waldtne "

hörend ,
i abhanden gekommen . Gegen gute Belohnung abzug . Markt 8 . 8907

iellw « ' - .■=

Mirabelle « , 100 St -' ck 30 Pf . , - u vaben GeiS ^ ergstr . 21 . 8904

Mwftraftt 34 Und Früb - TafelSpfel zu Vaden . 8899

Aslermage 2 im S ?' t ?ndou Nnv LefeLvfei za Vaden . 8924

fein flrftr . Ki » derbetta >en wiq za verk . vtvmunvvr . 15 .

W
! "

Drei noch neue Fenster , 5 hoch , 3 " 1 brett , zu verkaufen

f ASmerberg 25 ._______________________________________________
8936

~
Gute Roßhaare zu verkaufen Geisderastraße 8 . 8887

Eine perfekte Kleiderrnacheri « empfiehlt fich den geehrten

pjßQj Henschaften. Näb . Kirchgasse 8 , 2 Stiegen hoch recht ? . 8903

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Röderstraße No . 4 dem

schwarze « Jaköbcke « zum 21 . Wiegenfeste .
i Jalöbchen , ja Du sollst leben ,

Mohnungs - Anreigrn
Gesuche :

Gesucht



Wite - haSeaer L » svil « Li .

1Eisenbahn , - Hotel .

Wegen Geschäftsaufgabe gebe ich meine sämmtlichen , auf

Läger habenden Weine zu Engeos - Preisen
ab . Für reines Gewächs wird garailtirt .
Proben können jederzeit genommen werden und liefere ich
nachverzeichnete Weine sowohl in Flaschen als auch in
Gebinden .

Weisse Weine :
18 ? 3er Laubenheimer ,
1874er Erbacher ,
18 ? 4er llaltenheimer ,
1874 *’ *' Neroberger ,
1838er Hochheimer ,
1838er Hauenthaler .

Grosser Vorrath ausgezeichneter
Bordeaux - Weine

von ersten Häusern in Bordeaux bezogen .
Rechtes altes Schwarzwälder Kirschwasser ,

Madeira ,

Malaga ,
diverse JLiqueure .

F . Schäfer »
7609

_
Eisenbahn - Hötel .

Bekanntmachung .

Diejenigen hier weilenden Fremden , welche während der bevor¬
stehenden Feiertage Plätze in der Synagoge zu haben
wünschen , wollen sich gefälligst dieserhalb an den Gemeindediener ,
Herrn Eandsberg , Schulberg 4 , wenden .

1nn w
Der Vorstand

122 der israelitischen Cnltnsgemeinde .

Gesangverein „ Friede “
.

Freitag den 31 . August Abends 81/ * Uhr : General -
Versammlung im Vereinrlocale . Um pünktliches Erscheinen
b ' ttet Der Vorstand . 8928

flT * Felsenkeller ,
B Heute Donnerstag den 30 . August : w

5 Große Extra * Gala - Vorstellung . «

Rur heute Donnerstag und morgen Freitag : .

„ Gastspiel $
oes berühmten Instrumentaliflen - , Negersänger - <t Tänzerpaares Z

| Ml - G . W . Price & Miss Philipps E
gö vom Crystall . Palast in London .

Z W Anfang 8 Uhr .
*
W £

Die Direction .

Rambacher Kirchweihfest
findet Sonntag den 2 . , Montag den 8 . und Sonntag
den 9 September statt , wozu höflichst einladen

8929 Die Kirchweihburschen .

Kit ff el - Stahle

Ha « * en * teilt 4 * l ogier ,
Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . HL . , 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

Cassel , gießen , Darmstadt , Mannheim , Lartsruhe , Miesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬
kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in
alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

grösseren
Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,

nglischeii ) Holländischen Insertions - Organe . 22

Paeallnen - Stift .
Die Ziehung der Verloosungs - Gegenstände findet Samstag V

1 . September VormiitagS 9 Uhr im Locale der Ausstellung (W
Hof ) statt . Bis zu diesem Zeitpunkt können ebendaselbst Lost
genommen werden . __________________________________ g;

Zur Aufklärung .

ES ist im Publikum seit einiger Zeit , besonders aber (eil I'

" Verein zur Wahrung geschäftlicher Juterefln
semeu Vorsitzenden zum Auctionator gewählt hat , die Ansicht k
breitet , als ob genannter Herr größeres Recht , oder gar allein k
Privilegium habe , an hiesigem Platze Versteigerungen abzuhaltm

Da diese Ansicht ( welche auS leicht begreiflichen Gründen !:
betheiligter anderer Seite vielleicht nicht widerlegt wird ) gtti
ist , ältere hiesige Geschäfte zu beeinträchtigen , machen wir Hindu:
das verehrlichr Publikum darauf aufmerksam , daß genannter t
tionator nicht mehr und nicht weniger Recht zum Geschäfts -Bw-
hat , und ebenso gut Privatperson resp . Gewerbetreibender iß, tt
andere hiesige Auctionatoren .

Derselbe steht unter der Controle einer Commission , gebildet «!̂
dem obengenannten Verein , dessen Vorsitzender der Herr Auctiorm
selbst ist , und werden von dreser Commission , bevor die Wem
zur Versteigerung gelangen , solche auf Güte u . s. w . gchck.
Dieses zur Aufklärung irriger Meinungen .

F . Müller .

F . Marx .

385
__

H . Reineiner .

WF
" Heilte "

Wtz
Vormittags tO Uhr :

versseigerung von Gerüst -
,

Ra »

und ^ remiQolj , |
sowie

der Hütte und Umzäunung >

auf dem

Lagerplatz an der verlang . Morltzstraße
» ertl « Müller ,

385 Auktionator .

von engl . Stahlguß ( besser als geschmiedete Stähle ) find stets vor ,
räthig bei Heinrich König , Goldgaff « 8 . 8029

Schöne Beftebirne « , vorzüglich zum Einmachen , empfiehlt
Gärtner Ph . Walther , Schiersteiner Chaussee .

Eine grotze Foh « e mit Stange und eine ilopirpresfe f
8909 J verkaufen . Näh . Expedition . 89 (6
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164

von 7 bis 8 Mk .

3

Genoffenfch afterr .

Wiesbaden , den 30 . August 1877 .

F . Seher . C . Glücklich ,

griitflfieber des Manz - Comics .

Elke der Rhemftrasse & Kirchgasse.

Wegen vorgerückter Saison empfiehlt alle baumwollene «

Strumpfwaare « zu herabgesetzten Preisen
8894

Herrnstief - l - tte « von 7 - bis 12 Mk .

( in Bordeaux - , Kid - und Seehnndleder ) ,
Damenlederstiefel 1" 6 Mk .

J . Wacker ,
Schuh fabrikant ,

IO Z< irchgasse IO ,
vis - ä -vis dem „ Alten Nonnenbof " .

Stuttgarter Schuhlager
en gros . en detail .

Nur noch bis - en 1 . September
dauert - er Verkauf .

Wiesbadener Frauenverein .

Der Vorstand der Frauenvereins beabsichtigt im Monat November

einen Bazar zu eröffnen , deffen Ertrag dazu verwendet werden soll ,

den noch übrig gebliebenen Rest der Schulden des Vereins gänzlich

zu tilgen . Das Publikum bat schon einmal so bereitwillig seine

Hand zur Hülfe geboten , vaß wir auch dieses Mal mit vollem

Vertrauen auf seine Betheiligung rechnen , nm so mehr als et «

Theil des Ertrages einer der wohlthätigste « Anstalten

Wiesbaden - , der Kleinlinver - Bewahranstalt , zum

Neubau eines Hauses zu Gute kommen soll .

Die segensreiche Wirksamkeit der beide « genannte « A « -

ttatten berechtigt unS zu der Hoffnung , daß fie da « allgemeine

Interesse erregen und ei « Jeder freudig weürrm

Gedechen derselben beitragen wird . Die Wohlthaten werden Jedem

zu Theil , ohne Unterschied des Standes und der Konfession .

Möge darum die Betheiligung eine allgemeine fein ; mögen ein »

mal alle Parteien gemeinsam streben , einem wahrhaft

guten Werke einen recht segensreichen Erfolg zu ver chaffm .

Wir bitten also auf
' s Freundlichste um Handarbeiten und Gaben

aller Art . welche jederzeit von den Damen der Comite 8 in Em¬

pfang genommen werden . Die nahe Weihnachtszeit wird hosten . lich

recht viele V - ranlaffung bieten , im Bazar
'
gute und prei - würdige

Einkäufe zu machen .

ständig mit meinem Vorrath zu räumen von 5 .50 bis 6 Mk .
- - * - ' von 2,50 bis 3 Mk .Lasting - Morgenschnhe

Kinder - und Mädchenstiefel mit Knöpfen und zum Schnüren

in größter AuSwabl zu sehr billigen Preisen .

Elegante Promenadeschuhe von 5 Mk . an .

Knabenrohrstiefel ........ 5 - »

Um schnell zu räumen , wird um 25 pCt . billiger verkauft wie sonst .

Seehundlederstiefel
Prima Kidstiefel -

Prima Zeugstiefel mit Zag , um voll -

7 „

Bauhandwerkern , LKLLS
ertheile gegen wätziges Honorar an allen Tagesstunden von October

ab Unterricht im Zeichnen , AuSmeffen und Berechnungen von

Mächen und Körpern rc . Anmeldungen b . erbeten Taunusstrsße 23 .

gggl J . Brahm , Architect .

Schwaibacherstrutze 51 , Parterre , ist ein vierräderiges Kinder -

Wägelche « zu verkaufen . ____________________
8884

EM gutes , vollständiges Bett uns zwei Waschbsttten billig

zu verkaufen Stiflstraße 5 a im 2 . Stock . 8893

Wiesbaden , den 9 Juli 1877 .

Frau Regierungs -Präsident von Wurmb , Vorsitzende .

Frl . E . Eichhorn . Frau Th . Knoop . Frl .

B . v . Dangen . Frl . D . v . Dangen , gd .

Babette Dessen . Frau Consistolial - Rath Ohly .

Frau A . Preyer . Frl . Helene von » oder .

Statt » r . Stamm . Frl Nathalie Steinkanler .

Frau Od - rforstmeister Tilmann . Frau Pfarrer

389 ____Ziemendorff .

Allgemeiner Vorschuss - & Sparkassen¬
verein zu Wiesbaden . 16 «

Eingetragene Genossenschaft
Unseren Mitgliedern theilen wir mit , daß wir dem Mittel -

rbeinische « , sowie dem Allgemeine « Deutsche « Ver¬

band der Erwerbs - u « d Wirthschafts - Genossen -

^
Wir ^ tten unsere Mitglieder , zur Feier der 18 . JahreS - Verfamm -

luna der Erwerbs - und WirthschaftS - Genoffenschaflen zu flaggen

und zu decoriren , an den geschäftlichen Verhandlungen , sowie au

dm Festlichkeiten nach Kräften Theil zu nehmen .

DaS Nähere ist aus der Bekanntmachung deS Central -Corums

$
Während den Tagen des 3 . , 4 . und 5 . September ist unser

Bureau bloS Morgens von 8 — 10 Uhr geöffnet und am

6 . September ganz geschloffen
und bitten wir die VereinS - Mitglieder , ihre auf dem Bureau abzu¬

wickelnden Geschäfte darnach einrichten zu wollen .

Wiesbaden , den 28 . August 1877 .

Allqemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein

zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .
.

jp . Seher , C Glücklich ,

Die Mitglieder der verschiedenen Comit6
'
s aus

unserem Vereine laden wir auf heute Donners -

tag Nachmittag « 3 Uhr in unser Bm - au

ein rur Besprechnng der bevorstehenden Fest ,

lichkeiten zum Will . Ber - in « tage 6er

Deutschen CrwerbS - und Wirthschafrs -

Heute Donnerstag AbmdS 8l/s Uhr : 77

Probe für Männer - Chor .

Manner - Gesangverein .

Heute Abend präeis 81/ * Uhr :

_____
Probe .

_____ _
m

M - Halles de Bruxelles .

Blanchit et raccommode les Dentelles ä neuf .

Grosse Biirgstrasse 8 . 891 *



Wi - sbaö - tte ? Lagblatt .

Auszug aus ven ttivilftandSregistern der Stadt Wtesdave « .
28 . August .

Geboren : Am 25 . Aug ., dem Zahntechniker Wilhelm Cramer e. S .
— Am 24 . Aug ., dem Weinhändler Eduard Simon e. T . — Am 21 . Aug .,
dem Fuhrmann Adolf Fries e. R . Ado !fine Elisabeth . — Am 25 . Bug .,
dem Gärtner Heinrich Erkel e. S -, N . Heinrich . — Am 28 . Äug ., dem
König !. Hauptmann ä la suite des 2 . Pommer '

schen Feld -Art .-Reg . No . 17
und Lehrer an der Kriegsschule zu Erfurt Adolf Keutner e. T . — Am
27 . Aug ., dem Schreinergehilsen Moriz Weyershäuser e. T .

Aufgeboten : Der Zimmermann Georg Philipp Wollmerscheidt von
Nastätten , wohnh . dahier , und Magdalene Wisfler von Geisenheim , A . RüdeS -
heim , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Johann Philipp Hamm von
R - mbach , wohnh . dahier , und die Wittwe des Taglöhners Johann Peter
Michel von Gütersbach , Großherz . Heff . Amts Erbach , Louise Johannette ,
geb . Preis , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 28 . Aug ., der pract . Arzt Dr . med . Johann
Fran , Carl Scharrenbroich von Bonn , wohnh . zu Pallanza am Lago Maggiore
in Italien , und Louise , genannt Johanna Kemmerich von Bonn , bisher
dahier wohnh .

„ Gestorben : Am 26 . Bug ., der Handelsagent « ugust Mohl , alt 45 I .
3 M . 24 T . — Am 27 . Aug ., Helene , geb . Flegenheimer , Ehefrau des
Handelsmanns Josef Neuberger , alt 59 I . 8 M . 21 T .

JHeteorologijcqe «Beohasjiiuiyen öet Station Wiesbaden .

»IDie Barometerangaben sind auf 0 ® rab R . reducirt .

1877 . 28 . « ugust . 6 llhr
Morgens .

2 llhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 884,04 832,56 832 29 832,96
Thermometer (Reaumur ) . 112 22,2 17 .4 16,93
Dunstspannung (Par . Lin .) 4 .80 4,44 4 98 4,74
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 918 86,3 68,2 62,10
Windrichtung u . Windstärke

W .
stille .

G .W .
schwach.

W .
schwach.

—

Wgemeinr Himmelsanstcht . völl . heiter . völl . heiter . s. heiter . w—

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . - — —

Colonnade ) täglich ■ >«
» rorgens 8 dis Abends 8 llhr geöffnet .

Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 6 ' / , Uhr .
Heute Donnerstag den 30 . August .

Mbchen -Zeichnenschulr . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 8 ' / , und Abends 8 Uhr : Eoncert
Allgemeiner Vorschuß - und Lpa >Kasim -Verein . Nachmittags 5 Uhr : Be -

sprechung der Comrtö Mitglieder , in dem Bureau des Vereins .
Surn -Verein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge ; 9 Uhr :

Gesangprobe . ’

Wochen -Mchnenfchule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Männer - « esangverein . Abends 8 ' / « Uhr : Probe im Vereinslokale .
Lgnagogen -Gesangverein . Abends 81/ » Uhr : Probe für Männerchor .
Königliche Schauspiele . 157 . Vorstellung . Neu einfiudirt : »Der Ball zu

Ellerbrunn ." Lustspiel in 3 Aufzügen von Carl Blum . — »Der
Zigeuner . ' Genrebild in 1 Akt mit Gesang von Berla . Musik von
Conradi .

RaNauische Eise » b « h « . Achrplan vom 15 . Mai ab ,
Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 30s — 8 .s — 9 . 18 .*f — 11 . 06 .* + —

" - As — 2 24 .s - 4 . O3.*f — 4 . 52 (nur bis Main, ) . - 5 . 32 » -

o
~ ' ■8

.
2 ‘ — 7 - 42 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ) . -

8 . 55 .s - 9 . 10 (nur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ) . — 10 . 04
(nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 43 . - 8 . 33 ' s - 9 . 46 . - 11 . 85 .' s - 12 . 69 .1 -
8 - ° 9 - t — 3 . 86 (nur von Main, ) . — 4 . 39 .s — 5 . 13 .*s — 6 . 80
( nut von Mamz ) . - 7 . ' 5s - 8 . 4O.' s - 8 . 48 (nur an Sonn - und
Festtagen von Mainz ) . - 10 . 03 .s - 11 . 13 (nur an Sonn - und Festtagen ).

Bhe,1.
n ^ .

abn ’«abfahrt : 5 . 48 . - 7 . 30 (nur bisRüdesheim ) . — 8 . 20 * -
t1,- 23 - ,2- 58 . - 3 16 (nur an Sonn - und Festtagen bis Rüdes¬
heim ) . — 4 . 58 . — 7 . 04 . - 9 . 50 (nur bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 02 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 . 06 . — 2 . 85 . —
6 . 38 . — 7 . 43 .* — 9 . 05 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 (nur an
Sonn - und Festtagen von Rüdesheim ) . — 10 . 82 .

* Schnellzüge . — s Verbindung nach und von Soden .

Rhein - Dampfschifffahrt . hbo2
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

SJttbttdj : Morgens 7«/ . , 9 */ < ( „Deutscher Kaiser ' und „ Wilhelm , Kaiser
und König ' ) , 98/« („ Humboldt * und „ Friede ' ), 10 und 12 ‘A Uhr bis
« »In ; Nachmittags 81/ . Uhr bis Coblenz ; Abends 58/ . Uhr bis Bingen ;
Mittags l ‘/ < und 3 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 Uhr bis Düssel¬
dorf und Rviterdam , Samstags bis Arnheim , Sonntags und Donnerstags

und 8 °/? Uhr
" Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 81/ .

Sittete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10 .

Eilwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Die, ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn und Idstein .
Ankunft : Don Idstein , Dauborn , Kirberg und Wehen 7 llhr 65 Min .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 46 Min . Nachmittags , von Schmal ,
bach 8 Uhr 65 Min . Vormittags .

Krankfurt , 28 . August 1877 .
« eld -Courfe . Wechfel -Course .

Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . @. Amsterdam 169 .25 —80 6.
Dukaten . . . . 9 „ 59 - 64 Pf . London 204 .70 B . 30 G .
20 Frcs .-Stiicke . . 16 „ 80 - 84 „ Pari » 81 .45 B . 30 ® .
Sovereign « . . . 20 „ 85 - 40 . Wien 169 .80 B . 169 .40 G .
J -nveriales . . . 16 „ 70 - 75 . Frankfurter Bank -DiSconto 4 .

ReichSbank -Disconto 4 .Dollars in Gold . 4 „ 16 - 19 ,

Lokales und Provinzielles .
+ Wie schon früher mitgetheilt , treten heute die Stände des hiesigen

Landkreises zu einem Kreistage zusammen und zwar in dem kleinen Saale
des Casinogebäudrs dahier , der wiederum von dieser Gesellschaft dem Kreis¬
tage bereitwilligst zur Verfügung gestellt worden ist . Da die in Aussicht
genommene Tagesordnung eine sehr umfaffende ist , auch noch einige wichtige
Gegenstände hinzukommen sollen , so wird die Sitzungszeit wohl den ganzen
Tag in Anspruch nehmen . — Ueber den Verlauf der Verhandlungen werden
wir Bericht bringen .

KB . Das Gesetz vom 29 . Juni 1877 , durch welches das bisher mit dem
Kalenderjahre zusammensallende Etatsjahr für den Staatshaushalt aige -
ändert und aus di « Zeit vom 1. April bis zum 81 . März des folgenden
Jahres verlegt worden ist , wird nun auch nach einer Verfügung der König !.
Regierung dahier für die communalen Verwaltungen in Kraft treten . Es
empfiehlt sich dies im Interesse einer übereinstimmenden Ordnung und im
gleichzeitigen Hinblick auf die anderweit festgesetzten Fristen , in welchen jetzt
die Veranlagung der für die Eommunal -Umlagen maßgebenden directen
Staatssteuern stattzufinden hat . Dementsprechend ist folgende nähere An¬
weisung ertheilt worden : das nächste Jahresbudget für die Gemeinden soll für
die Zeit vom 1. April 1878 bis 31 . März 1879 aufgestellt und im Anschluß
hieran derselbe Zeitpunkt des folgenden Kalenderjahres künftig beibehalten
werden . Für das erste Quartal des Kalenderjahres 1878 sollen Einnahmen
und Ausgaben nochmals nach dem Budget pro 1877 bewirkt und die sich
danach ergebenden Verwaltungs -Resultate mit der 1877er Rechnung verbunden
werden , so daß diese letztere einen Zeitraum von fünf Vierteljahren umfassen
wird . Es werden also auch sämmtlich « Termine , die für die Ordnung im
Gemeinderechnungswesen bisher bestanden , um je 8 Monate hinausgefchoben.
Buch den Kreis -Communal -Verwaltungen , wie den übrigen nichtstaatlichen ,
aber der Aussicht des Staate » unterstellten Verwaltungen (Bezirks - und Local -
Armenfonds , der einzelnen israelstischen « ultusgemeinden und Verbänden ,
der Kranken -Anstalten , Sparcaffen -Jnstitute , milden Stiftungen rc . re .) soll
die Annahme des veränderten Etatsjahres , event . unter Beachtung der obigen
Bestimmungen über das von den Gemeinden einzuhaltende Verfahren hin¬
sichtlich des ersten Quartals des Jahres 1878 , analog zur Anwendung
empfohlen werden . Daß eine ähnliche Einrichtung auch sür die Rechnungen
der christlichen Kircheugemeinden sich nothwendiz zeigen und deßhalb wohl
auch bald angeordnet werden wird , dürfte nicht zu bezweifeln sein .

? Dem Vernehmen nach ist die Ausführung der Arbeiten bei dem Bau
eines neu zu errichtenden Beamtenhauses im Hofe de « Kreisgerichtsgefäng -
nisses den Unternehmern Frank und Hasbach , Ersterer aus Wesel , Letzterer
aus Diez , übertragen worden . Der Bau wird in aller Kürze in Angriff
genommen werden und soll nach Fertigstellung deffelben das Gesängniß -
gebäude wesentlich an Raum gewinnen behufs llnterbringung von Gefangenen .
Es wird hierdurch einem längst gefühlten Bedürfniß Rechnung getragen .

? In der vorgestrigen Nacht fanden wieder verschiedene Straßenfcandale ,
mit obligater Keilerei verbunden , auf dem Michelsberg , Mauritiusplatz und
der Dotzheimerstraße statt . Die Nachtwache hat verschiedene Verhaftungen
vorgenommen .

? Die Feldpolizei hat gestern Morgen wieder eine hier wohnende Frau
in dem Augenblick ertappt , als dieselbe von einem Acker im Distrikt . Melonen¬
berg ' einen Korb Kartoffeln gestohlen hatte ; es ist dies zum vierten Male ,
daß die Frau wegen FelddiebstahlS zur Anzeige gebracht wird .

II Biebrich , 28 . » ugust . ( Feuerwehrtag .) Die Prüfung der aus¬
gestellten Löschapparate und Feuerwehr -Geräthe nahm gestern Vormittag
ihren Anfang . Als technische PrüfungS - Commission waren die Herren
Dr . L. Bech , Werkmeister « eaury und Baumeister Leuthold von hier
gewählt worden ; genannt « Herren versahen in Gemeinschaft mit der Prüfungs -
Commission der Feuerwehren ihr Amt . Zuerst wurden di « Spritzen und
Schläuche am Rhem geprüft - eine äußerst zeitraubende Arbeit , welche die
Commission biS «egen 1 Uhr beschäftigte . Nachmittags begann man mit der
Prüfung der Leitern , Steiggeräthe , Personal -Ausrüstungsgegenstände . Das
Resultat der Prüfung ist noch nicht zusammengestellt , wird Ihnen jedoch in
den nächsten Tagen zugeden . Der Besuch der Ausstellung ist ein ungewöhnlich
starker ; am Sonntag bezifferte sich derselbe aus circa 6000 Personen , gestern
außer Feuerwehrleuten auf deren 800 und heute besuchte die Biebrich -Mos -
bacher Schule die Ausstellung . Das Comits hat beschlossen , die Ausstellung
noch einige Tage geöffnet zu laffen ; heute erging eine Einladung zum Besuche
an die Wiesbadener Schulen zu dem ermäßigten Preise von 5 Pfennig
ä Person , damit den Schülern auch dieser Anstalten Gelegenheit geboten ist ,
die intereffante reichhaltige Ausstellung besichtigen zu können .



Expedition : Langgaffe No . 27 .

« unst . Theater . Eoncerte .
§ Wiesbaden , 80 . Hug . (König ! . Schauspiele .) Es war er¬

freulich , gestern wieder einmal einem klassischen Drama — Göthe ' s „ Clavigo *
— zu begegnen . Diese Tragödie ist so lange nicht gegeben worden , daß
ihre Wiederaufführung als „neu einstudirt ' bezeichnet werden konnte . Hebet :
das Sei hällniß zwischen der Göthe ' schen Bearbeitung und den BeaumarchaiS -
schen „ Memoires “ können wir wohl weggehen ; zahlreiche und genau detaillirte
literarische Erörterungen haben jeden Zug längst festgestellt ; auch steht es
außer Frage , daß die dramatische Durchführung uns den Helden ( Beaumarchais )
in »ul günstigerer Beleuchtung darstellt , als sich solche durch die Selbft -

Ktung
aus den „ Memoiren " ergibt . Der Haupt -Charakter des Stückes

Carlos ' ; welche nachhaltige Wirkung demselben in der Darstellung ver¬
liehen werden kann , haben die hervorragendsten Charakterspieler zu jeder
Zeit , seit „Clavigo * über die Bretter geschritten , evident bekundet . Es ist
keine der Rollen , die sich, so zu sagen , von selbst abspielen ; sie verlangt di «
feinste geistige Durchdringung , die sorgfältigste Abschattirung zwischen welt¬
männischem « erstände , Naturwahrheit und Idealität . Der erstere folgt mit
dem scharfen Äuge des überlegenen Schachspielers jeder Erregung und jeder
Wendung im Herzen des „Clavigo *, um denselben ins „Satt * zu bringen ,
zu verhindern , daß ein Minimum von Ehrlichkeit und Besühlsanwandlung
wiederum Wurzel schlage . Die Naturwahrheit muß durch die Kunst wiederum
so veredelt erscheinen , daß sie nicht in bloßem derben Realismus sich kund
gibt und muß | e Idealität gewinnen . Herr KühnS gab den „ Carlos * in
fleißigster Ausarbeitung , namentlich in der großen Ecene mit „Clavigo * im
4 . Alte . Die vielen hier angewandten Flickwörtchen „wieder * und „wiederum *

gehören nicht zum Texte . So fleißig indeß Alles ausgestattet war , vermochte
es Herr Kühns doch noch nicht , seiner Darstellung die idealere Seit « auszu¬
prägen und namentlich nicht , unserem Gesühle es nahe zu legen , worin
die seffelnde Wacht des „Carlos * über den „Clavigo * liegt . Er ließ uns
vor dem Räthsel stehen , ohne uns besten Lösung zu geben . Fräulein
Woytasch gab die „Marie *. Zu großem Lobe wüsten wir es ihr anrechnen ,
daß sie die Klippe so taktvoll mied , an der die „Marien * meist so unästhetisch
anstoßen — den Kranken -. und Sterbensprozeß eines Lazareths auf die Bühne
zu bringen . Die Art , wie sie die körper - und seelenleidende Dulderin gab ,
war maßvoll und schön . Die „Sophie Euilbert " gibt der Schauspielerin
(Fräulein Widmann ) wenig oder gor keine Gelegenheit , sich irgendwie
auszuzeichnen . Der „Beaumarchais * des Herrn Rein au hätte bin und
wieder etwas energischer fern dürfen — wir meinen nicht in den Geberden
und der Action , sondern in der ganzen Haltung , welche letztere vom aller¬
ersten Auftreten an uns gleich die Ueberzeugung ausdrängen muß , daß
„Clavigo * es mit einer vollen Männlichkeit vom Scheitel bis zur Fußsohle
zu thun hat . Herr Reu bke gab den „Carlos * taktvoll . — Der Besuch des
Theaters war wenig erfreulich ; man sollte doch hoffen dürfen , daß eine
Söthe ' sche Dichtung mindestens dieselbe Werthschätzung erführe , als eines der
vielen leichteren Machwerke neueren Datums , die so oft die Zuschauerräume
weit bester ausfüllen . Wenn die klassische Tragödie an unserer Bühne
scheitern sollte , so liegt es nicht an den Künstlern , sondern an dem Publikum .
Und wie kann der Künstler sich mit voller Seele seiner Aufgabe hingeben ,
wenn er die letztere so wenig beachtet sieht ?

Aus dem Reiche .
— Zum Empfange unseres Kronprinzen werden in Würzburg

bereits die umfastendsten Vorbereitungen getroffen . So ist von Seiten der
dortigen Stadtgemeinde beschloffen worden , die Anwesenheit des Kronprinzen
durch Beflaggung und Decorirung der Häuser und Darbringung einer großen
Serenade zu feiern , an welch letzterer sich alle Musik - und Gesangvereine
der Stadt betheiligen werden . Die Räume , welche der Kronprinz im Würz¬
burger Residenzschloffe bewohnen wird , gehören zu den an Ausstattung
reichsten und schönsten des ganzen Gebäudes . Sie schließen sich an die in
früherer Zeit von den Fürstbischöfen bewohnten Räume und bilden mit
diesen eine lange Reihe äußerst intereffanter Appartements . Unter diesen
sind Zimmer , wo alle Beschläge , Einlagen an Möbeln , Läden und Thüren
von massivem Silber sind ; ganz besonderes Jnterefle aber bietet bet inmitten
liegende Spiegelsaal , der wohl als ein Kunst -Unikum bezeichnet werden darf .
Derselbe ist allenthalben mit in überreicher Vergoldung gefaßten Spiegeln
belegt und diese selbst wieder sind auf der Rückseite mit Arabesken und
burlesken Malereien förmlich besät . Es mußte , um die Malereien anzu¬
bringen , an diesen Stellen das Quecksilber erst wieder entfernt werden ; dabei
sind die Malereien derart lebhaft und phantasievoll durcheinander gemengt ,
daß man sich gleichsam in einen Zaubertempel versetzt glaubt . Das Ganze
wird von Kunstkennern als von unschätzbarem Werthe bezeichnet .

— Der Feldmarschall Graf Moltke , Gutsherr , Amtsvorsteher und
Standesbeamter aus Kreisau in Schlesien , hat der dortigen evangelischen
Gemeinde ein Gchuletabliflement , bestehend aus einem Schulhause , Btall -
gebäude und Brunnen , nebst Garten zum Geschenk gemacht .

— Seitens der Militär -Medikinal -Abtheilung des Königlichen Kriegs -
Ministeriums ist unterm 18 . April d . I . eine neue Dienstanweisung für
Militärärzte zur Beurtheilung der Dienstfähigkeit der Militärperfonen wankt
worden , welche nunmehr an jämmtiiche Militärärzte zum Dienstgebrauch
vertheilt worden ist . Die frühere Instruktion vom 9 . December 1868 ist
dadurch außer Kraft getreten .

— Der Gläubiger hat nach einem Erkenntniß des Obertribunals
(IV . Senat ) vom 15 . März 1877 ein direktes Klagerecht gegen dieEhesrau
des verstorbenen Schuldners , rbelche mit demselben in Gütergemeinschaft
lebte , und zwar im Umfange bei Antheils der Frau an dem gütergemein -

sckastlichen Vermögen , also in Höhe de » der Wittwe zugefallenen Vermögens
feilst . Darüber hinaus und mit eigenem , nicht ans der Gütergemeinfchast
berrührenben Vermögen hastet die Wittwe beim Mangel eigener obligatorifcher
Pflicht nicht ohne Weiteres .

Berlin , 27 . August . Seit Jahren ist es bei den Statsberathungen
im preußischen Landtage , sowohl im Herren » wie im Abgeordnetenhaufe
stehender Brauch , daß zunächst bei bet Verwaltung brr birecten Steuern ,
dann ober auch bei biefir ober jener einen Anknüpfungspunkt gewährenden
Position von den verfchiedensten Seiten die Ueberroeifung der aus den Ge¬
setzen vom 21 . Mai 1861 bafirenben Grunb - und Gebäudesteuer oder wenigstens
eines Theils derselben an die kommunalen Verbände befürwortet wirb . In
der nächsten Session soll der Antrag in mobifteitler Fassung mit speciellet
Begrünbung wiederholt werden und hofft man bann auf eine günstigere
Aufnahme bei bem Finanz -Minister . Abgeordnete der Wefiprovinzen von
verschiedenen Parteitichiungen wollen nämlich eine Petition unt ' tnützen , welche
her im Oktober d. I . in Münster zufammentretende wefiphälifche Städtetag
auf Anregung bet Cowwunal - Behörden bet Stadt Hagen an Regierung und
Landtag richten wird . Dieselbe geht dahin , den Gemeinden möge die Gebäude -
steuer zur eigenen Setrotnbung überloffen werden , in bet Erwägung , daß
der Staat zu viele (einer Geschäfte und Lasten auf die Gemeinden abgewälzt ,
diese dadurch belastet und die Erhöhung der Gemeinbestkuer herbeigeführt
habe , bie nach Einführung bet neuen Verwaltungsorbnung unb des Unter ;
richtsgesetzes noch erheblich wachsen würde . Speziell wirb hervorgkhoden , daß
bie Bürgermeister zwei Drittel ihrer Arbeit für reine (?) Staatsangelegenheiten ,
nämlich für Handhabung bet Polizei , Polizeianwaltfchaft , Milrtärwesen , Steuer -
wesen , Standesamt , statistische Nachweifungen u . f. w . verwenden müssen .
Es handelt sich bei bet Gebäudesteuet bekanntlich um eine jährliche Einnahme
von circa 16 Millionen Mark , die sich aber bei dir demnächstigen R , Vision
— noch dem Gesetz von 1861 unterliegt die Gebäudesteuet einet sachgemäßen
Revision des Ertragswerthe » in Perioden von 15 zu 15 Jahren — nicht
unbeträchtlich erhöhen dürste . Ohne einen Ersatz wird der Finanz Minister
freilich auf biefe Einnahm -quelle so leicht nicht verzichten . (Bert . Tgbl .)

— Die Zahl bet preußischen Referendare hat sich seit dem vorigen Jahre
erheblich vermehrt ; sie ist von 1983 aus 23 '26 gestiegen . Die meisten Referenbate ,
nämlich 338 , sinb im Departement des Kammergerichtes .

— Ein Verein gegen Versälschung der Nahrungs - unb Genuß -
mittel » welcher sich über ganz Deutschland ausbreiten soll , ist in Leipzig
gegründet worden . Derfeibe richtet , wie et sagt , feine mit allen zweckmäßigen
Mitteln , sowie durch eine Zeitschrift auszunebmenden Bestrebungen gegen
betrügerische Wetlh - und gesundheitsgefährliche Stoff Fälschungen , gegen den
Verlaus verdorbener unb sonst ben Käufer benachtheiligeiider Waarcn , werth -
loser ober schädlicher Surrogate u . berat , m . Vorlär sige Beitritteerklärungen ,
welche noch keinerlei weitere Verbindlichkeiten in sich schließen , sind an den
Schriftsteller Ernst Leiftner (Leipzig , Btandweg 16 ) zu adtefstren . Der
Verein will nicht nur die Interesten des confumitenbcn Publikums , sondern
auch die der reellen Fabrikanten unb Händler vertreten .

— ( Bebauungsplan von Straßburg .) Nachdem die Hinausschie¬
bung der Festungswerke Straßburgs und die sehr bedeutende Erweiterung der
Stadt definitiv geregelt ist , haben die städtischen Behörden den Baurath
Orth in Berlin aufgefordert , einen Bebauungsplan für den neuen Stadt -
theil zu entwerfen . Da bas Weichbild von Straßburg an RaumeSausdehnung
ein ur .b ein halbes Mal sich vergrößert , unb auch die Parkanlagen , die bisher
außer der Enceinte lagen , in diese Erweiterung mit hineingezogen sind , so

ist dadurch die Gelegenheit gegeben , wesentlich zur Verschönerung StraßdurgS
beizutragen . Die Pläne zu der Stadt , rweiterung werden gegenwärtig von
dem Bauroth Orth auSgcarbtitet und sollen bis Ende dieses Ingres fertig -
gestellt werden . Es wird in diesem Plan namentlich auch auf breite mit
Baumalleen bepflanzte Straßen und Plätze Rücksicht genommen , so daß
Straßburg dadurch in seiner äußeren Gestaltung bedeutend gewinnen und
das Stieb

'
von ber „wunderschönen Stadt * mehr wie bisher Berechtigung

haben dürste . ______________

Vermischtes .
— Für die Bewohner Straßburgs bilden die Gänseleberpasteten

eine Einnahmequelle von nicht geringer Bedeutung . In den Monaten October
bis März , in denen sie der Haltbarkeit wegen allein versandt werden , wird
für sie bie höchst achtbare Summe von 2 Millionen Mark in Umlauf gesetzt,
unb bas Geschäft ber Gänsemästung , das freilich etwas mühsam ist , schafft
während des WinterS den Frauen ber Arbeiter -Bevölkerung einen recht
hübschen Gewinn . Mit Saubohnen unb Welschkorn mästet man jährlich gegen
zwanzigtausend ffiänie in Straßburg , deren Leder zu Pasteten verarbeitet
und in bie ganze weite Welt versandt werden . Der geniale Erfinder
jener Leberspeisen heißt Mathieu und stand als Koch bei dem Cardinal
von Rohan , Fürstbischof von Straßburg , im Dienst . Und diesem Koch
sollte bald einmal das dankbare Straßburg ein Denkmal s,tzen lassen .

— (Landwirthschastliches .) Zu den vielen verkannten Geschöpfen
gehört auch bet Segenroutm . Et lebt ja in bet Erbe , man sieht ihn
eher als anbete kleine Würmer , und deßhalb wurde et beschuldigt , die Pflanzen
zu schädigen und so die Erträge bet Felder , Wirsen unb Gärten zu schmälern .
Erst vor nicht langer Zeit begann man , ihm eine größere Aufmerksamkeit
zu widmen und erklärte , daß , wenn bet Regenwurm (Lucumbrie terrestris )
auch möglicherweise bie Pflanzenwurzeln dis zu einem gewissen Grade schädige ,
er bennoch den Pflanzen einen große » Dienst dadurch erweise , daß er den
strengen Lehmboden mit einer Menge kleiner Canäle wie mit Drain » durch¬
ziehe , hierdurch das Eindringen der überflüssigen und deßhalb schädlichen
Feuchtigkeit in größere Tiefen erleichtere und somit den angerichteten Schaden
ausgleiche , vielleicht gar mit guten Zinsen vergüte . Man begann dem kleinen
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fBtaireut das Dort zu reben . So bat in neueßer Zeit ® timm imj h
hefte der »Arbeiten der freien ökonomischen G -sillschaft * unter der Aufschrift : !

. Die Bedeutung des Regenwurms für die Fruchtbarkeit des Sobeng einen I

Artikel veröffentiicht , in welchem er für das bisher verfolgte Threrchen mit I

den Waffen der Wissenschaft eintritt und dasselbe als einen wahren Gehilfen

und Wohlthäter der Landwnthe und Gärtner darstellt . Denn er weist , gestutzt

auf eigene Erfahrungen , darauf hin , daß der Regenwurm nicht nur nicht die

Wurzeln ongreift und beschädigt , daß er eS ihnen dadurch , daß er tiefe

Eanälchen gräbt , ermöglicht , in Erdschichten einzudringen , in die sie ohne

diese Mitwirkung nimmer gelangen würden . Da nun der oberirdische Theu

einer Pflanze immer der Länge und Anzahl ihrer Wurzeln entsprechend ent¬

wickelt ist , so ist es auch klar , daß der Regenwurm den Pflanzen , m deren

Nähe er sich aufbält , einen großen Dienst erweist . Für diesen Dienst aber

macht sich der Regenwurm bezahlt , wie dies die Beobachtungen Glimm s

klaraelegt haben . Dieser Forscher , der sich schon durch andere wiffenschast -

lichr Arbeiten einen Namen erworbin hat , hatte nämlich einen Regenwurm
in einem Blumentöpfe , in welchem ein 2 ’/ > Fuß hoher Drachenbaum
( Dracaena ) wuchs . Grimm ließ den Regenwurm ruhig gewähren und

fand nach einiaer Zeit , daß derselbe mindestens die Hälfte der in dem Topfe

enthaltenen Erde durch sich durchfiltrirt , d . h. verschluckt und m seinen Ex¬
krementen wieder von sich gegeben halte . Die Erde war hierdurch verbessert ,
d . h. viele unlöeliche Bodenbestandtheile waren löslich geworden . Grimm

zieht , da er keine Schädigung der Wurzeln des Drachenbaumes wahrzu -

nehmen vermochte , den Schluß , daß sich der Regenwurm von den tm Booen

enthaltenen Pflanzenresten nährt und sie vollständig outnützt und zersetzt .
Der Regenwurm ist somit ein für den Landwirth , Gärtner und Blumen¬

freund höchst nützliches Geschöpf , dessen Anwesenheit im Boden jedenfalls zu
beg ^

-
' ^

(D ^ '
8 ort Pflanzung der Aale .) Die »Flensburger Nordd .

Leitung * erhält von dem Herrn Obe - fischereimeister Dollmer folgende Zu -

schrist : »Schleswig , 20 . August 1877 . Es ist bisher trotz aller Hilfsmittel
der Wissenschaft nicht gelungen , das G -heiwniß der Forlpflonzung der Aale

zu ergründen . Von Vielen ist behauptet worden , sie hätten lebende Junge in

einem Aal gefunden . Niemals aber ist ein solcher Fall wissenschasiisch eonstatirt
worden . Der deutsche Fischereiverein in Berlin setzt eine Prämie von 60 Mark

für Derjenigen aus , der zuerst einen derart tragenden Aal beschosst, daß
der Herr Profeffor Gel -, Rath Virchow ( 10 SchellmgstraßeBerlin ) ihn

genügend entwickelt befindet , um über die Zw -isel der Fortpflanzung der

Aale Licht zu verschaffen . Eine gute Verpackung , etwa in einer gut schließenden
Blechbüchse , wird dabei empfohlen . Vornehmlich Fescher und Lalräucherer

werden hierauf aufmerksam gemacht . Der Unterzeichnete ist gern bereit , die

Vermittelung zu übernehmen und ersucht außerdem Jedermann , ihm gest .

Alles mittheilen zu wollen , was über die Fortpflanzungswetse der Sale

irgendwie Licht verschaffen kann .*

- ( Der Toast und der Durst .) Das Zutrinken ist eine ^ ehr¬

würdige Sitte : die Alten tranken ihren Göttern zu , die fie beim Mahle

aufftcUten . Das Chriftenihum hatte die Götter m Heilige verwandelt ; die

alten Franzofen tranken nun diesen zu , bis das Loneel zu Nantes dann

eine Prosanation sah und es strenge verbot . Man trank nun seinen greunben

und Verwandten zu . Das Zutrinken gab die erwünschte Gelegenheit , die

Zechereien steis zu verlängern . Man trank übrigens bis ins 11 . Jahrhundert

hinein alle Getränke warm ; die Armen warfen glühende Kohlen oder

glühendes Eisen bie Reichen und Vornehmen glühenbes Gold in bie Trink¬

hörner und Becher , oder man erhitzte bie Getränke am Feuer vor ; auch gab

man heiße , geröstete Brodschnitten darein , daher auch der Name Toast , d . h.

geröstetes Brod ; solches , noch rauchend He ß , wurde m England ins Bier

oder Wein geworfen , um sie zu erwärmen . Dirjemge , dem zugetrunken

wurde , erhielt den Rest des Trunkes , der um die Tastl herumgegangen war ,

mit der Brodscheibe . Al » Anna Boleyn - die schönste Frau Englands

nennen sie die Zeitgenoffen — einst ein Bad nahm , gitffen bte Saoaitere

ku den Bechern und füllten sie mit dem , köstliche, . Naß *. Nur Emer ließ

feinen Becher trocken , »denn ich behalte mir den Toast . sagte galant Heinrich

der Achte . Es wurde übrigen » in Frankreich und England Nicht weniger

getrunken , als in dem schon seit Tacetus wegen seines Durstes stark ver¬

rufenen Deutschland , so daß wiederholt strenge Gesetze gegen ,d" Trunkenheit

erlassen wurden ; während man sich aber in England damit Begnügte , die

Trunkenen in einem Faß durch die Stabt zu rollen , was bei bet damaligen

Pflasterung zu btn unliebsamsten und erschütterndsten passiven Bewegungen

für die Betroffenen gehört haben mag , so gm « Franz I . doch noch etwas

weiter , indem er verordnete , daß , wer zum dritten Rial der Trunkenheit

überwiefen ist verbrannt werbe unb dem Vaterlanbe nur seine Ohren bleiben

Ulten , die ihn . der Echarsrichler früher stutzen mußte . Aus welche Maße

die damaligen Magen gesicht waren unb auch bte des zarten Gefch .echtes ,

»eigt recht anschaulich die Hoftrinkordnung Ernst des Frommen von Sachlen -

Goiha , deffen Hofstaat einen hohen Rus der Mäßigkeit hatte . JmH . 4

tarier im Jahre des weftphälischen Friedens erlassenen Ordnung heißt es :

Bum Früh - unb Veepertrunk vor unserer Gemahlin soll an Bier unb

Wem . so viel biefe begehren wird , gefolgert werden ; vor » gräfliche und

adelige Frauenzimmer aber 4 Waas Bier und deS Abends zum Abschenken

3 Waas Bier ; vor die Frau Hofmeisterin unb zwo Jungfern wird gegeben

» OH Ostern bis Michaeli Vormittags um 9 Uhr auf lebe Person eine Maas

vier unb Nachmittags um 4 Uhr ebensoviel "

— ( Seib stm orbst atisttk .) Im Sltertgum bestand aus der Jusil

Keo » bie Einrichtung , baß bie Lebeuruberbrüsfigeu ihre Absicht , sich leib t

ben Tob zu geben , dem Senat anmelbeten , welcher bann bie vorgebrachten
"

Druck unb » erlag bet L. SckeUenbk
"
rg

' fchen Hos -Buchbruckerei in Wiesbaden .

Gründe prüfte und die Bewilligung gab ober verweigerte . Auch tn Athen

war ber Selbstmorb unter gewiffen Bedingungen gestattet . Ans der Insel

Ceylon bistand einst ein Gesetz , nach welchem Personen , bie em gewißes
Alter überschritten halten , ihrem Leben bnrch Pflanzengifte ein Ende machen

mußten , unb die japauefisch -n Welsen priesen den Selbstmord als ein gatt -

gefälliges Werk . Dies, ' wenigen von vielen ähnlichen Beispielen zeige » , daß

man sich in gewissen Zeiten und unter gewissen Himmelsstrichen mit dem

Selbstmorb aus eine mehr ober minder gemüthliche Welse abzufinben wußte .

In der Regel war aber dies nicht ber Fall . Von ben ältesten Zeiten an

würbe über ben Selbstmord geschrieben , und bie bedeutendsten Geister ver¬

warfen ihn al » ein Verbrechen ber Betreffenden gegen sich selbst und gegen
bie Menschheit . Gesetzgebungen , Religion , Kirchengemeinfibasten unterstützten
bas VerbammnngSurtheil ber Denker , suchten der Lebensflucht burch Maß¬

regeln unb Gesetze ben Weg zu verrammeln . Da « fruchtete aber nicht ,
da - liebel blieb unb nahm in unseren Zeiten dermaßen zu , baß eS schließlich

ich zu einer dem neunzehnten Jahrhundert eigenthümlichen Krankheit ent¬

wickelte . Da » Material wuchs riesig an und bot Anhaltspunkte genug ,
welche <8 der Statistik möglich machten , verschiedene Gesetze ber traurigen

Bewegung herauszufinden . So entfallen , nach Rationen und Bölkerfannnen

gerechnet , aus eine Million Bewohner bei den Scanbinaviern 126 , bei den

deutschen 112 , bei den Franzosen 105 , bei ben Engländern 65 , bet ben

österreichischen Slaven 47 Selbstmörder sc . Wa » da « Lebensalter anbelangt ,
fo kommen , die erste Kindheit ausgenommen , Selbstmörder auf allen Alter »,

stufen vor . Hinsichtlich der Jahreszeit weist die Statistik nach , daß das

Bahlenverhältniß de« Selbstmorde » vom Januar bi » Juni steigt , von da

aber wieder abnimmt . ES vertheilen sich nämlich 1000 Selbstmorde auf bie

12 Monate de « Jahre », wie folgt : Januar 64 Februar 68 , Marz 79,
April 88 , Mai 106 , Juni 113 , Juli 109 , August 92 , September <9, Otto ,

ber 76 , November 66 , December 60 . Wa » bie Tageszeiten anbelangt , fo
kommen bei Nacht mehr Selbstmorbfälle vor al » bei Tag .

— (Die Epigonen bes Tantalus .) Em russischer Feldgeistlicher

schilderte vor dem Abmärsche seines Regiments nach dem KrwgsschauplAe
die Qualen der Hölle , welche den Feigling erwarten , mit ben Worten : »Da

werdet Ihr dis am Halse im Branntwein stehen , ohne nur einen Tropfen
bavon genießen zu dürfen . " m , __

- Au , Gmunden schrieb kürzlich ein Curgafi an seine Bekannten :

„ ES regnet hier so unaufhörlich , baß sich bereit » die ältesten Regenschirme nicht

mehr erinnern können , wann sie zulitzl zugemacht worden sind .
— (Große Mitgift .) Ein Bettler wollte fernen Sohn Mit der

Tochter eine « Eollezen verheirathen . „Was gibst Du aber Deinem Sohne

mit ? * fragte dieser . »Zwei Provinzen !* entgegnete jener stolz , »Pommern
unb Schlesien , in beiden habe ich noch nicht qebtttelt ."

— (Palast und Hütte .) Der fürstliche Palast und die niebrtge

Hütte zwingen beide zu demselben Ceremoviel : Man muß den Hut abnehmen ,
wenn man zur Thür hinein will und sich bücken , wenn man tut Zimmer stehl.

( Eingesandt . )
In den Veröffentlichungen aus dem 1876/77r Bericht der Wiesbadener

Handelskammer ist n . A . auch des Mangels an Heizvorrichtungen m den

Badezellen in Bad Schmalbach gedacht unb unter Hinweisung auf bie öfter

eintretenbe nichtige Lust -Temperatur beS hochgelegenen Badeorts betont worden

Bezüglich der Einrichtung der Badezellen in der Königl . Badeanstalt

mag diese Bemerkung richtig sein ; dagegen ist in ber Trink - und Babe¬

anstalt am Linbenbrunnen , bekanntlich Sigentgum einer Piwat -

Gesellschast , seit 1866 erbeut unb betrieben , btm Bedürfniß der HrizfShigkeit

sämmtlicher 25 Babezellen von vornherein entsprochen . Die in jenem 6anbei «»

kammerbericht erwähnten Wünsche für durchgreifende Reorganisation des

Cur - und Babewesens , spcciell auch für Bab -Echwalbach . erscheinen vollberech -

tiat unb Haden bereits 1866 im Allgemeinen bereit « Ausdruck gesunden in

einem an ben damaligen Ches ber König !. Regierung gerichteten Promemor «

eines mit bet Sache vertrauten Technikers . Dasselbe , wesentlich objektiv
und kur , gesaßt , entwickelte einige Gedanken übet bie Erfordernisse einer

ersprießlichen Verwaltung der vormals naffauischen Mineralquellen -Cur -

unb Bade -Etablissements , welche leibet dem Versaffer nut einige unquali -

ficitbare Mißfallens -Aeußerungen des Adressaten einbrachten , während die

Er ' orberniffe zeit - und sachgemäßer balneotechnischer Behandlung obiger

Etablissements , seit jener Zeit theils eine ungenügende , theils verspätete

Berücksichtigung zu erfahren hatten . Dem Rufe der nassauischen Brunnen

und Bäder , insbesondere auch Schmalbachs , wird schwerlich Nutzen gebracht

sein Andere Brunnen - und Bädetgrupp -n , welche dem Verfasset oben -

gedachter Denkschrift berufsmäßig bekannt geworden , haben im letzten
Decennium qualitativ bezüglich ihrer Leistungen und quantitativ bezüglich

ihrer Ftiquenz sich so seht in balneotechnisch -m und wirthschaftlichem Werth

aefteiaett , daß es außergewöhnlicher Anstrengungen bedarf , um die Quellen -

und Babeindustrie deS vormals naffauijchen Gebietes auf ähnliche Stufe zu

brinaen Ob bie in dem Eingangs erwähnten Handelskammerbeticht gehegte
Hoffnung auf Reffort -Verfchiebung allein im Stande fein wird , eine roefent»

Hebe Besserung zu bewirken , steht dahin . Wineralquellen -Cur - und » abe»

E ' ablissements erheischen neben einsichtiger , geschulter Specialverwaltung auch

die Ein - unb Mitwirkung balneotechnisch erfahrener unb ausgebildeter ,

principiell btfinbenber Epecial -Bautechniker unb sind auch « irthschastlich zu

wichtig , um ber bloßen Routine anvertraut zu bleiben .

Anonyme Zusendungen werden nicht aufgenommen ,

— Für bie Herausgabe verantwortlich : LvuiS ^ chel ^
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J & » o » Donnerstag de « 30 » August

Bekanntmachung .

Impfung betreffend .

Mit Bejug auf die unterm 25 . April l . I . erlaffenr Bekannt¬

machung , betreffend die Impfung der im Jahre 1876 und früher
geborenen impfpflichtigen Kinder , wird hiermit bestimmt , daß , da

in letzter Zeit nur in geringer Zahl impfpflichtige Kinder zur

Impfung gebracht wurden , im Monat September l . I . nur an

nachbezeichneten Tagen der Nachmittags von 5 — 6 Uhr Impfungen
im Rathhaussaale vorgenommen werden und zwar :

Freitag de « 7 . , 14 . , 21 . « « d 28 . September e .

Die geimpften Kinder sind 8 Tage nach der Impfung zur Prü¬

fung des Erfolges im Impftermine vorzustellen und haben sich die

betreffenden Eltern rc . nicht eher aus dem Jmpflokale zu entfernen ,
bis ihnen der vorgeschriebene Impfschein ausgehändigt worden ist .

Die Impfung von im Jahre 1877 geborenen Kindern an den

vorstehend bezeichneten Tagen kann nur insoweit statthaben , als die

Zeit nicht durch die Impfungen der im Jahre 1876 und früher

geborenen impfpflichtige « Kinder in Anspruch genommen ist .
Die Eltern , Vormünder rc . der Kinder mache ich darauf auf¬

merksam, daß , falls impfpflichtige Kinder der Impfung , bezw . der

darauf folgenden Besichtigung ohne gesetzlichen Grund entzogen
bleiben , die Aufforderung der Gestellung der bezeichneten Kinder und

die Anbringung von Strafanträgen bei den Gerichten so lange
wiederholt wird , bis der Zweck des JmpfaesetzeS erreicht worden ist .

Wiesbaden , 24 . August 1877 . Die König ! . Polizei - Direction .

_____ ___________________________
v . Strauß ._______

Bekanntmachung .

Zufolge Gemeinderathsbeschlusses vom 23 . Juli soll ein dritter

Leihhaustaxator bestellt werden , welcher in unmittelbarer Nähe des

Leihhauses wohnt und der außer den gewöhnlichen Dienstgeschäften
aus dem Leihhause Taxationen auch in seiner Wohnung vorzu -

nehmen und auf Verlangen gegen die festgesetzte Maklergebühr auch
als Leihhausmakler zu fungiren hat .

Qualificirte Bewerber wollen sich bis zum 1 . September bei
dem Unterzeichneten schriftlich melden .

Wiesbaden , den 20 . August 1877 . Der Oberbürgermeister .

_____________________________________
Lanz .________

Bekanntmachung .
Bei dem hiesigen städtischen Leihhaus soll ein zweiter Taxator

für Gold und Metalle bestellt werden . Qualificirte Bewerber wollen

sich bis zum 1 . k. Mts . bei dem Unterzeichneten melden . Die An¬

nahmebedingungen find in dem Rathhause , Marktstrabe 5 , Zimmer
No . 5 , während der üblichen Burraustunden einzusehen .

Wiesbaden , den 23 . August 1877 . Der Oberbürgermeister .

___ ____________________________________
Lanz .

Bekanntmachung .
Vom 1 . September an ist das städtische Leihhaus dem Publikum

mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage täglich von Morgens 8
bis Mittags 12 und von Nachmittags 2 bis 4 Uhr geöffnet .

Wiesbaden , den 20 . August 1877 . Der Oberbürgermeister .

___
Lanz .________

Bekanntmachung .

Samstag den 1 . September Vormittags 9 Uhr wird die dies¬
jährige Obstcrescenz in dm Curanlagen , und zwar von 18 Zwetschen -
bäumen , 7 Nußbäumen und 5 Aepfelbäumen , öffentlich versteigert .

Sammelplatz a « der « eue « Colouuade .
Wiesbaden , den 27 . August 1877 . I . A . :

_ ____________________________ Hell , Bürgerm .- Secretär .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 6 . September Nachmittags 5 Uhr werden auf

dem Kehricht - Lagerplatz unterhalb der Gasfabrik ca . 590 Karren

MSkehricht öffentlich versteigert . I . A . :

Wiesbaden , den 27 . August 1877 . Hell , Bürgerm . - Secretär .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 30 . August l . IS ., Vormittags 9 Uhr anfangend ,
ollen in dem Haufe Mauergaffe 8 die zu dem Nachlaffe der Frau

Hermann Theodor HofeuS Wittwe von hier gehörigen
Mobilien , bestehend in Haus - und Küchengeräthen aller Art , inS -

»efondere einem Clavier , einer Waschpreffe und einem nußbaumenen
Secretär , gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 27 . August 1877 . I . A . :

8780
______________________

KauS , Bürgerm .- Secret . - AMent .

Submission .

Die Anlieferung von 30 lfd . Meter Zrittstufen aus Basaltlava
ür die Neuherstellung der Eingänge der Schule in der Lehrstraße

soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden . Arbeite

verzeichniß und Bedingungen liegen auf dem Stadtbanamte , Zimmer
Nr . 31 , zur Einsicht offen und find daselbst betr . Offerten bis zum

SubmisfionStermine Freitag den 31 . August Vormittags 10 Uhr

einzureichen . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , 25 . August 1877 . I . V . : F . W . Lincke .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 30 . August Nachmittags 2 Uhr

läßt die Gutsverwaltung auf der Rhein - Aue , gegenüber Biebrich ,
die Aepfel , Birnen und Zwetfchen von circa 600 Bäumen an Ort

und Stelle öffentlich versteigern .
Zur Ueberfahrt der Steigliebhaber liegen zur bestimmten Stunde

am Landungsplätze dahier Nachen bereit .

Biebrich , den 22 . August 1877 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
8500

_______________________________
Groß .________

Bekanntmachung .

Freitag de « 31 . August Vormittags 9 Uhr

läßt Herr Bernhard Knoblauch dahier in seiner Behausmg
zum „ Kaiser Adolph * div . Schränke , Kommoden , Tische , Stühle ,
ferner alte Fenster , Läden , Thüren , altes Eisen und Blei rc . frei¬
willig meistbietend versteigern .

Biebrich , den 22 . August 1877 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
8499

_____________________________
Groß .________

Obst Versteigerung .

Mittwoch den 5 . September l . IS . des Vormittags um 10 Uhr

läßt der Unterzeichnete die Aepfel und Birnen von co . 16 Bäumen

auf seinen Aeckern im Seitzenhahn « Feld und am Freitag den

7 . September der Vormittags um 10 Uhr die Achsel und Dirnen

von 16 Bäumen in dem Garten beim Ehauffeehaus an Ort und

Stelle versteigern .
Ehauffeehaus , den 27 . August 1877 .

8817
________________________

Heymach , Oberförster .

Obst - Versteigerung .

Die diesjährige Obst - CreScenz in den Feldern und in dem Garten

zu Hof Geisberg , sowie 300 Wellen werden llmstag den

1 . September l . Jr . Nachmittags 2 Uhr an Ort U ; Stelle der -

steigert .
Versammlungsort : Garten zu Hof Geisberg .

8816 ________ ______

MT Alle in das erlernte FriseurgefchLft einschlagende
Haararbeite « werden solide angefertigt durch

8369 Karl Schramm » kl. Webergasse 5 , Parterre .



Wiesbadener Tagblatt .
______

nJr . Tiied . Hermann Kranssöid
,

mehrjähriger I . LjMenzarzl der chirurg . Anmersitäts - ^ lliük zu Erlangen ,

hat sich in

Frankfurt « . M »

als

Specialist für Chirurgie und Ohren - Krankheiten
niedergelassen . t

Wohnung : Mainzer Bandstrasse 12 , I . ( in der Broncefabrik des Herrn F . A . Jungö .)

Sprechstunden : 9 — 11 und 3 — 5 Uhr .

Frankfurt a . M . , im August 1877 . ( Mscrpt .-No . 1850 ) 94

2659
( a . 146/IV .)

Fl* I
L3CHH1SS
MMBHH

Rath
' ^ ° Alilchcur - Anstalt ,

15 Moritzstrasse 15 8013

Der hiesige ärztliche Verein controlirt nunmehr unter

Mitwirkung des Herrn Kreis - und Departements -Thierarztes

Mr . Dietrich den Betrieb der Anstalt ( insbesondere die

Auswahl der Kühe , deren Gesundheitszustand , die vorge¬
schriebene Trockenfütterung , Ventilation des Stalles etc . ) ,
sowie die Qualität der Milch . — Kuhwarme Milch wwd

Morgens von 6 — 8 und Abends von 5 — 7 Uhr zum Preise

von 40 Pfg . pro Liter verabreicht und während dieser

Zeit zum gleichen Preise von 1 Liter an in s Hans geliefert .

Neu ! Eisschränke Neu !
mit Schlackenwollefüllung und Kurbelverschluß
empfiehlt als das Beste

jFr . JLocMiass ,
Metzgergafse 31 .

Preisliken gratis und franco . 2740

r
Universal -

Waschmittel
HENKEL & C2

L Aachen .
V^llständig-r Ersatz für Seife. — Bedeu¬

tende Erfparniß an Zeit und Koste». — Die
Wüschewird ohne Bieicheblendend weiß und
vollkommengeruchlos. — Reinigung derGar -
dinen und Spitzen ohne Reibung . — Gänz¬
licheUnschädlichkeitfür die Wäscheg-rantirt .
groben zu g-nSgend -nA -rsuch -n grali ,
und franco .

Depots zu errichten geeuoht .
Rlleiniges Depot für Wiesbaden : !

H . J . Viehoever .

Norwegisches

Süßwasser • Block - Gis

BohnendliCNchiiien
zu verleihen per Stunde 25 Pfg .

6995 « . Eberhardt , Langaaffe 18 .

Eiserne Gartenstühle und Bettft - Üe « werden billigst

verkauft . __
Abraham Stein , Eisenhandlung . 47

Einmachftünder , neue und gebrauchte , find billig zu Haden

Helenensiroße 12 . __ _ _________________
"7933

Eine gute Wand - Wasterpumpe zu vrrl . Emserstr . 8 . 8813

Erste Qualität Hammelfleisch
ist fortwährend billig zu haben bei Metzger Keller , Ecke der

Wellritz - und Walramstraße .__
8671

Flaschenbier in jedem Quantum wird ins Haus geliefert

durch Ferd . Grossmann , Wellritzstraße 44 . 4738

Bkstellungen nimmt auch Herr Wagner , Nerostrabe 1 . entgegen .

Prima Flaschenhülsen .

Bordeaux & Schlegel von Stroh . . per Mille 17 M .,

„ „ ,„ Binsen . . „ „ 20 ,

empfehlen Kaiser & Elsenheimer ,
General » Agentur für Kellereibedarf ,

8824
__

Schillerplatz 8 .___________________

Dtenfimaim Höhn Jto . 22

nimmt oll ? Commisstonen rc . unter reeller und billiger Bedienung . 8839

Wichtig für Damen .

Den geehrten Damen bringe ich mein großes Lager fertiget
Zöpfe in empfehlende Erinnerung . Prachtvolle Langhaar «

zöpfe , so . tirt , in allen Farben , im Gewichte von 3 bis 12 Loih ,
werden zum Preis von 3 — 9 Mark verkauft .

NB . Daselbst werden von ausgefallenen Haaren Zöpfe , Locken ,

ChignonS , Uhrketten und Bouquets aus
' S Billigste angefertigt .

B . Spiesberger , Coiffeur ,
8372

___________
Goldgasse 1 , Ecke der Häfnergasse .

Ilirktmlhtwretn ft » 6on Alb,n Henlze in Halle
DirKvlllllvCI SvllC a . S . , ist ärztlich empfohlen gegen

alle Houtunreinigkeiten , Flechten , Scropheln , Miteffer , Sommer¬

sproffen rc . Nur diese Seife gibt dem Erficht Schönheit und Frische.

Jedes eKte Stück Birkentheerseife enthält obige volle Firma , worauf
beim Kauf zu achten ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei

232
_______

Moritz Mollier , Wiesbaden , Bobnbcfßroße 12 .

FustbobenLack ,

in 6 bis 8 Stunden trocken ,
in verschiedenen Farben

( ist dauerhafter als alle Spirituslacke )

per Pfund 85 Pfennig ,

per Krug , enthaltend 2 Pfund , 1 Mark 76 Pfennig .

Farbenhandlung unn J . Leber ,
4766

___________________
Moritzstraße 6 .________ __

Rohrstühle , 4 neue , mchbaumpolirte , für MU
"

18 Mark

zu verkaufen EÜrnbogengaffe 7 . ___________________________
8867

Faulbrunnenstraße 5 , 2 Stiegen hoch , sind rin Kanape , eia

Kleiderschrank , ein Spieltisch , ein rundes Tischchen , 1 Ofen¬

schirm und ein TranSportirherd zu verkaufen . 8872



.Adolph Abler9 Taunus Strasse 29 .

1 ~ - V „
» 8

" ..... 5 ° "
' O w  7

1
°

W , m
bi “ * " lm 8, *

’
° 4 3 Md

empfiehlt
6371

Adolph Schramm

Rheinstraße 7 .

Bierflasche « L 12 Pf
1 Liter - Weinflaschen . . . 12' /< Liter - Weinflaschen und Bordeaux ä 9

"

N * 6t6dDnftnldiD
” “ nb *” * “ ^" Etischem

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz < t Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

® q3 rühmlichst bewährteste Fabrikat für das WachSthumder Haare , d,e ächte Sützmilch '
sche RicinusölvoM '

« ade aus Pirna , ä Büchse 50 Pfg bei
—■ A ‘ < ra < z in Wiesbaden , Langgaffe 29 .

Reichassortirtcs Muflkalien - Lager und
Leihinstitut , Pianoforte . Laaer

zum Verkaufen und Vermirtheu .

121 K - W « gner . Langaaffe 9 , zunächst der Post .

^ « h . Weyer , Emserstraße 10 .

Mtaculaturpavier
$,Unßtn l!nb Tagblätter ) werden billig abgegeben . Näh . 8xp . 8620 i

— — — _________ ExpedMon r Lauggufle No . L7 .

Piano - ffiagazln 107i | T
(Verkauf & Miethe ) . 111

dolaah Oää » ■

— ------------
J - F - Hastert , kl . Burgstraße 1 .

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Häfnergasse 3 ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgeaen -

^ MbM ^ msen . Beträge von 100 Mark bis SOOoÄark
— . 4522

■ * " - b = » *

---- ----- - -------------- _
B . Adler , Metzgergaffe 12 .

Musikalien !
ÄÄÄ ”

Mus « . »

Z22® Carl Wolff \ Taunusstrasse 27 ,

f
. Langer .

Klavierstimmer und Rcparateur ,r * > teoont Schwalbacherstraße 45 , 1 St . h . 8694

Strickwolle
Ä *

« WÄ e± * « * M » m

8646
W - Heuzeroth ,

~ __ « roße Burgstraße 13 .

Wollene Beinlängen .

empfichtMigst
oIIett SatBett uttb ® tö §en ' sowie Strickwolle

— ----- Lelln » ann ! Goldgaffe , Ecke der Grabenstroße
Meue » nfmbig und gereift , in

P ^ *
» nfWO,leJn " " en Schattirungen ,

HnhfiÜr? " « gefangene und musterfeüige ,mpftehlt zu billigsten Preisen
U

------- - --
W . Ballmann , Langggffe 13 .

Ausverkauf .

M«XS “
Ä6Wf WM h ” » - « “ « 6 —

iu - ÄnFz - A Wollenwaaren
i « Fabrikpreisen .

8249
Louise Beisiegel , Modes , |

- - - -- Kirchgasse 30 .
__

Mohair - und andere Tücher
Auswahl zu billigen Preisen bei

— Oeachwinter Wagner , Müblgaffe 1 .

Privat ' EmbindungS - Austalt .

Ankauf Äm ™ $ T “ $ me ” - e " lto '

Z21L g « Sulzberger , Kirchhofsgasse 6 ,

tunbe , ovale und viereckige Tische , Küchenschränke , alle Arten Stüble

Md » £ » ; „ e,M ' ? '? " r - U
swh . « <« « ?

**• st" *» wieder feine Garnituren Möbel in
5ervL . ^ /ltsch und Damast vorräthig . Büffels , Spiegelschränke

mSL 4 » ' ° « « >« -

Billig ! Hohlen ! Billig !
I ® Nußkohle « in 3 Größen zu 20 , 19 und 18 Mk . ,Kohle « zu 17 , 16 und 15 Mk . vom Waggon20 Ctr . frei an ' s Hous aeae « baar .

uu

Sani « Waggons billigst . Garantie für gute Dualität .

Ä — __ ______

Th 'sS " "

lfttih »
"

^ "

Weiße Kinderwagen 16 M .
29 Walramstratze 29 bei Pb . kendle . 8730

NB . Daselbst ist eine russtsche Bettflelle für 12 Mk . abzuaeben .' 3 Stntntt Zeitungen zu verkaufen Metzgergaffe 13 , 8437
' Scheerkarre « roito zu kaufen gesucht , Rah , sxpev . 8697

\ ^arstrotze 1 ist ein zwetwünniger Wagen zu verkaufen . 11141
Mehrere gute Hobel « billig zu verkaufen . Näh

'
. Expev . 8683



NUe - babem * Lagblatt .

Dienstag den 4 . September von Morgens 0 Uhr a « :

Zweite Hauptversammlung de « Allge -

$
meinen Vereinstages

i m fl r n c n T ü (l ! E b c 6 6 q i n o 6 «

ÄÄ - . . - 53 . - - —

» ittW « » » « • 5 . « < » » « » <•«

Scklnßversammlung des Allgemeine »

w ®
Vereinstages

Nachmittag - 5 Uhrr

Festessen im großen Saale des Curhauses .

71/s Uhr : Concert im Curgarten .

im großen Saale des Casino
' , .

m , ß -xt . t he « Vereinstages gemeinsames Mittagessen in v!.

Nachmittags :

8
61/ ! Uhr Abends :

Fest - Theater im Königl . Schauspielhause .

Abends 7 Uhr :

Garten - Concert mit Illumination und Feuertveü

I und Festball im Curhause und Curgarten .

Fest - Programm .

den 2 . September Nachmittags 5 Uhr :

Gesellige Zusammenknnst auf dem Bierstadter Felsenleller .
' 8

Abends « Uhr :

Borversammlung des Allgemeinen
BereinStageS

LstS
-

« ewt » un6
durch das Lokal • Comits .

Nach Schluß der Vorversammlung :

Gesellige Vereinigung in den Raumen des Casinos
I

'
unter sreundlicher Betheiligung

de8 Wiesbadener Männer - Gesangverein * .

Montag de « 3 . S - Ptember vo « Morgens » Mr am

Erste Hauptversammlung des MUge -

F
meinen BereinStageS

nrn & en Saale des Casino s .

I » „ vA , Lauration im « arten und den ^ eftanratloMfältn

| (Miilrend der Pause

I ELluß der Sitzung gemeinsames Mittagsmahl in verschieden-!,

1 * ad } ^ Loch zu bezeichnenden « esiaurationSlokalen .

I Um 41 /« Uhr :
,

Ausflug auf den Rmoberg mit Besichtigung her

I 1 8
griechischen Kapelle .

A „ f dem Ser . berg : MlUlnr - Mu . lk .

XVIII . Vereinstag
der I

Deutschen Erwerbs - und Wirth,chafts - I

fleno | fen | c5aften .

naSe sn* nmetoeTuttVÄ8ttttin86u* < » « b - find - t fich 1
d - « » »« » - " ' » « . eN ' W « ® ™ * " -

fchaft ( Friedrichstraße 14 b ) .

SmntW » « »

''

MS ?1' hT10
“

m
® " ’ “ ’ 9 W W

Abends 10 Uyr , . I

W ° ° , ° g dm 3 . SM »- mb ° r ° ° ° Mo . gm , 9 Uh - b . 8

ztbciiov < Uyt / » 2

Dienstag dm t . S - Ptemd « 9 Uhr bis

Nachmittags 4 Uhr .

' ' N '
»

» » Ti »

" “ Ä
X wwÄto >» » ” ” •

" ° L S 'ToT Ä » d - ,M dl . Wtotat ™ , w

d » E -dmm
Die Festk -irte berrqngr zur

zur I

SSÜ

Besuche des Fest ' ConcerteS und
^

Balles im Euch ° u ' e s w |

FXVÄtttÄ » «
!

Vo ?zeigMg ihrer Mitgliedkarte - i « - Damenkarte zum Fest - Concert

W » m , d . .

« * 9S AT L " L ' " ,ÄLd « $ -; ■

IhL Lm » Ts . PI . md « » ° ch Schl - d d «

im Anmeldcbureau ausgegebrn .
3 September Bor - 1

Donnerstag den 6 . September :

Ä '
»X,Ä TÄftÄ Mährt auf dem Rhein nach ühmannshmsa

^ ÄiÄS “ iw ^ Riederwald und Rndeshem .
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dm deutschen Nationalsarben .
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Expedition : Langgaffe No . 27 .

fahrt bis zum 4 . September Morgens 9 Uhr selbst fein . Spätere

Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden . i

Wir richten hierbei an die Theilnehmer an dem Ver¬

einstage an « Wiesbaden die recht dringende Bitte ,

ihre fämmtliche « Karte « schon in der nächsten

Woche nnd vor dem 2 . September löse « zu wolle « ,

da dadurch die Einrichtungen bester getroste »

werde « können und dem Comite eine bedeutende

Erleichterung gewährt wird und wachen dabei darauf

aufmerksam , daß di - Zahl der auSzugebenden Festmahlkarten durch

die Zahl der Plötze in dem Saale beschränkt ist und dah daher

nur bei frühzeitiger Anmeldung mit Sicherheit
auf eine « arte zu rechnen ist .

Die in Wiesbaden allgemein anerkannte Bedeutung der Deutschen
Genoffenschaften und deren Organisation und die Mitgliederzahl
und die GeschästSausdehnung der dahier bestehenden Genoffenschaftcn
lassen an einer zahlreichen Betheiligung an dem Vercinstage von

Seiten der Bewohner von Wiesbaden nicht zweifeln .

Von auswärts , aus allen Theilen von Deutschland treffen die

Anmeldungen so zahlreich ein , daß der diesjährige Vereinstag an

Mitgliederzahl seine Vorgänger übertreffen wird .

Die Vertreter der Deutschen Genoffenschaften erscheinen bei uns

als unsere Gäste auf Einladung der Stadt Wiesbaden und der da¬

hier bestehenden Genoffenschaften ; an uns ist es deshalb , denselben
einen freundlichen Empfang und frohe Tage in Wiesbaden zu bereiten .

Wir fordern deshalb alle Bewohner der Stadt Wiesbaden freund¬
lichst auf , an dem Tage des Festes ihre Häuser zu beflaggen und

an dem Vereinstage , sowie an den zu Ehren der VereinSgenoffen
veranstalteten Festlichkeiten sich zu betheiligen .

Das Central - Comit ^ : sess

Lanz . v . Strauss . F . Hey ’ l .

W . Berkel . F . Schenck . Coulin .

€ . Beckel . Chr . Gaab . L . Jung .

Fr . Knauer . Chr . Müller . Chr . Limbarth .

C . II . Seheurer . Fr . Spitz . Fr . Strasburger .

Gg . Stritter . C . Brück . A . Roth .________

An unsere Mitbürger !
Der KrLegerverei « „ Germania " hat be¬

schlossen , in Anbetracht der großen Bedeutung
des Sedantages ein Freudevfeuer bei der

Bierstadter Warte abzubrennen .

Wir ersuchen und bitten unsere Mitbürger ,

uns so viel als möglich Holz und Brenn¬

material re . zu diesem Zwecke frei zu über¬

lassen .

Behufs Abholung werden kommenden Freitag
und Samstag Wagen durch die Stadt fahren ,

iss
____

Die Commission *

Zn bester Ktualität
143

wieder am Lager :

Damevhcmde « von bestem DowlaS . . . Mk . 2,20 .

do . * Mlt Besatz „ 2,50 .

Herren - Oberhemde « mir dreifach leinener Brust „ 3,50 .

Male des Ersten Deutschen Eonsum - Zeschästs .

Julius Fenchel »

35 Langgasse 35 .

Versteigerung
von

Möbel & Schreinerwerkzeug .

Kommenden Ureitag den 31 . August ,

Vormittags 10 Uhr anfangend , werden wegen
Aufgabe des Geschäftes in dem Hause Gold -

gasse 7 (Badhaus zum goldenen Roß ) folgende
gut erhaltene Werkzeuge und Möbel , als :

3 Hobelbänke , 60 Schraubzwingen , 16 fast neue

Sägen , 12 Sergeanten , 1 große Parthie Hobeln ,

6 verschließbare Zeugrahmen u . bergt , sodann
1 zweith . Kleiderschrank , Küchenschrank , 2 Kom¬

moden , Nachttische , Ovaltisch , 1 großer Herrn -

schreibtisch , 18 Rohrstühle , 2 eiserne Aushänge¬
schilde , Waschbütten u . bergt , öffentlich gegen

gleich haare Zahlung versteigert .

Sämmtliche Möbel sinb größtentheils neu .

Die Auktionatoren :

402 Marx & Kei n einer .

Bekanntmachung .

Wegen Abreise werben kommenben Montag
ben 3 . September , Vormittags 10 Uhr anfangenb ,

im Hause

Müllerstraße 3
,

II . Etage ,

folgenbe sehr feine Mobilien gegen gleich baare

Zahlung burch ben Unterzeichneten öffentlich
versteigert :

1 eleganles Buffet mit Spiegelaufsatz , 1 vollständiges . Beit ,
Mahagoni - Bettstelle mit Rahme , Roßhaarmatratze , Pluineaux
und Kiffen , 1 Mahagoni -Kleiderschrank , 1 Mahagoni - Nacht -

tisch, 1 Mahagoni -Tisch , 6 eichene Barockstühle , 1 Kinderbett
und 1 Wiege , 1 Waschtisch , 1 Kinderstuhl , 1 Bidet , 1 einth .
Kleiderschrank , Waschtische , 1 Bett , 1 eiserne Bettstelle ,
1 Küchenschrank , 1 Speiseschrank , 1 Ofen , 1 Waschmangel ,
Teppiche , 2 ° und 3armige GaslustreS , Gasarme , Kohlen¬
kasten , Kupfergeschirr , Blcchgeschirr , Porzellan u . s. w . u . s. w .

Die Gegenstänbe sinb nur am Tage ber

Auction anzusehen unb finbet freier Verkauf
nicht statt .

385 Der Auctionator : Ferd . Hüller .

Maler Nolte ,
“ Ä5 '

ertheilt Unterricht im Porzellanmale « . Daselbst wild

gebrauchtes Porzellan neu vergoldet und zerbrochene Gegenstände
feuerfest oekittet . 6122

S auf Golv , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert
Pieck , Metzaeraofse 21 im Rebenstock . 11515

Pftllli1 ^ ph » inß des hiesigen Leihhauses werden zu den
1 IttllUolllvIllv höchsten Preisen « ngekauit Weilstraße 4

erste Etage . 8699



GieSSadener Lagblait .

Der plan des Zujchauerraums im «KöntgL
Theater dahier 6 ? oo

ist ä 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiesigen Buchhandlungen
und bei Theaterwachtmeister Lenz im Theatergebäude .___________

Geschäfts - Anzeige .

Allen Bekannten und Mchäftsfreunden zur Nachricht , datz ich
das von meinem verstorbenen Manne seither betriebene Zlmmer -

Geschäft unter der alten Firma :

Friedrich Weinecke , Zimmermeister ,

fortführen und daß ich , unterstützt durch tüchtige Kräfte , mir das
meinem fei . Manne geschenkte Vertrauen auch ferner zu erhalten
suchen werde .

Wiesbaden , den 27 . August 1877 .

Friede . Meinecke Wwe . ,
8796

______________ Dotzheimerftrotze 17 . ____________

Guter Tischwein " l » U "

in Gebinden von 20 Liter an frei in ' s Haus geliefert .
4247 Georg Sanrmann , Weinbandlung . Karlstraße 15 .

Vorzügliche Weine .

( Naturwein . )
Lorcher Weißwein . . . ’ M Liter 1 Mk . — Pf .

Hochheimer Berg 1865t . ’ M „ 1 „ 70 „
Oberingelheimer Rothwein ’ M , 1 , 80 »
Atzmannshäufer „

’ M « 1 » 50 „
n . Speth , Castellstratze 2 .

Derselbe kann auch in Gebinden bezogen werd ' N . 7300

Beinlängen
mit paffender Wolle , das Beste , waS darin exißirt , zu billigen

tei
w . Henzeroth ,

8647 aroße Barabraße 13 .

Glas - & mit Schrauben ,

Scbellenzüge mit Messing » Garnitur

empfiehlt
82M Orn neisief/el , Kirchgasse 30 .

Steinerne Etnmachstünder
von 6 Liier bis zu 88 Liter bei

7335
____________________

Häfner Mollath , Schulberg 2 .

Transportable Kochherde ,

eigene Confiruetio « und bestens anerkannt , empfiehlt in

allen Größen unter Garantie von 40 Mark an
8631

_____________ Georg Stetger , Dotzheimerstmße 11 .

Mehrfach ' » Wünschen cn .fpteöaciiö , w roe ich vom September ab

wieder Unterricht im Blumenmache « ertheilen .
8747 € L Kuhmichel . Friedrichstraße 30 .

H . Eckert ^ Nohr - & 8lrohfluhlflechter ,

wohnt Neugafse 22 , Hinterhaus . _____________
5666

Aechte , schwarze uav weitze Spitzen werd n wie neu gewafche «

und aufgeweckt Ecke der gr . und kl . Burgstraße 2 , 3 . St . 8482

Eine Vfelocipede , engl . Eonstruclion , ist für die Hülste deS

Einkaufspreises zu verkaufen Dambachtbal 1 . 8728

vnlchgraven 1 find Harzer tlauarieuvSgel zu verk . 6980

Langgasse 21 sind 3 fehlerfreie Zugpferde zu verkaufen . 8662

Kockäpfel und Birne « zu verkaufen Webergaffe 44 im

Hofe rechts . 8844

Lefeüpfel zu verkaufen Röderstraße 27 , 2 . Stock . 8848

Orantenstraße 9 find 4 Lorfenfter , 7 ' 6 "
hoch , 4 ' 1 “ breit ,

zu verkaufen . _____________________________________________
8811

Ein Brand hartgebrannter Backsteine wird im Ganzen , sowie

auch im Einzelnen abgegeben bei Meth , obere Dotzheimerstraße . 8814

« Uhmist , reine Platter , zu verkaufen . Näheres in der Expedi¬
tion d . Bl . ; daselbst wird ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht . 8504

Italienischer Sprach . Unterricht ,

Grammatik und Conversation ,

Frankfurterstratze 10 . 8801

Immobilien , Kapitalien At .

Ei « kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage
ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl . 5414

Villa in Biebrich ,
dicht am Rhein gelege « , mit T |» Morgen Garte «

zu verkaufe « . Näh . Exped . 7699

Eine herrschaftliche Besitzung im mittleren Rheingau

( rentabel ) mit Park und Gärten , Stallung , Remise , Kelterhaus ,
Gärtnerhaus rc . rc . nebst über 5 Morgen guten Weinbergen ist

besonderer Angelegenheiten halber zu billigem Preise zu verkaufen .

Näheres durch Jos . Imand , Weilstraße 2 . 154

Mn kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7b . 6376

Ein bei der Taunusstraße zu Curzwecken günstig gelegenes , solid

gebautes , kleineres L .andhans mit großem Garten vor und

ergiebigem Obstgarten hinter demselben ist wegen SterbfallS unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 8449

Ein kleines Landhaus , CurhauS , mit Aus¬

sicht auf die ganze Umgebung von Wiesbaden , 10 — 14 Räume ent¬

haltend , elegant und solid gebaut , ist , sofort für 25,000 Mark zu

verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 5798
Ein kleines Lavdha « s , nahe der Stadt , ist auf gleich zu

vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Exped . 2688

Zu verkaufen .

Ein Bauplatz mit beliebig großem Garten , gelegen an der

Adolphsallre , ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 7959

Geld in jeder Höhe auf erste und zweite Hypotheke zu jeder
Zeit zu haben durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 21 . 8360

F * l ) GBVP liegen gegen Hypotheke zum AvS -
4 — W WtlV * leihen bereit . Näh . Exped . 3168

24,000 Mark auf gute , erste Hypothek (Object : neues

Haus in bester Lage ) sofort zu leihen gesucht . Näh . Exped . 6600

2700 Mk . (erste Hypothek ) find zu cedireu . Näh . Exp . 8930

6000 Mark werden gegen erste Hypotheke ohne Mitt zu
5 pCt . auf das Land zu leihen gesucht . Näh . Exped . 8902

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Wachfrau sucht Beschäft . Näh . Nerostraße 35 . 8783
Eine perfekte Weißzeugnäherin , im Besitze einer Nähmaschine ,

sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Näheres Kirch »

i gaffe 81 im Putzgeschäft . 8157
i Ein gut empfohlener Diener , der bei feinen Herrschaften con -

ditionirte , sucht eine Stelle . Näheres Expedition . 8743



1 2 SchMer finden gute Pension Helenenstrake 3 , Bei - «rtoge . 8595

. V / UHU WUUUICJ lliu

ß freb ^ LJ ?CA0ber iU ^ rmtethm . Näheres bei Goldarbeiter
C . Ernst Wittwe . ocn .

Za vermiethen
eine Heine , möMirte $ ;tta mit schatliuem Garten , enthaltend einen

großen Salon , 3 bis 5 Zimmer , Entre - sol , Mansarden Küche
und Speisekammer , für den Sommer zum Allrinbewohnen . Näh .
m derBuchhandlung von Jur any L Hensel . 2755

Cm groxes , schön möblirtes Zimmer in der Bel - Etage zu der .

Danksagung .
Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden Sohnund Bruder , Heinrich Traut , zu seiner letzten Ruhe -

statt « geleiteten , sowie den Mitgliedern des Gesangvereins
n "

füt den schönen Grabgesang unseren innigsten Dank .8877 Die trauernder » Htnterbliebe « e « .

Lin NlasKenKatt .
Novelle von Ernst Norden .

( 7 . Fortsetzung .)
lieber Norbert ' s finstere Züge war es wie Sonnenschein gezogen

der der freundlichen Rede des jungen Mädchens . Er versprach , Eugeme

Wilhelmsteaße 36
ist die elegant möblirte Bel . Etage mit Küche für den Winter zu

vermielhen . Näheres daselbst . 8689
Wohnung in der Ndelhaidstraße von 3 Zimmern und

Zubehör auf 1 . October für 320 Mk . zu Derrn . Näh . Exp . 6239

Zimmer , Küche re . , Parterre , Serrngarte « -
stratze , a « ruhige Leute per 1 . Oktober zu ver -
miethe » . Nah . in der Expedition d . Bl . 8739

eine heizb . Mansarde mit Bett zu beim . Kirchgasse 12 , 2 . St . 8746
tein gut möblirtes Wohnzimmer und ein Schlafzimmer zu bet -

mlethen Hellmundstraße 3a , 1 Treppe hoch . 8842
(Sin schönes , geräumiges Zimmer , mit oder ohne Möbel , zu vermiethen

bei G . F : s che r , Biebricher Chaussee , oberhalb dem Rondel . 8832

„
Allen Freunden und B -kannteri , die an dem Verluste unserer

lieben Gattin und Mutter ,
1

Angaste Preasser9
fo herzlichen Autheil genommm , sowie Denjenigen , welche sie
zur letzten Ruhestätte geleitet haben , unseren innigsten Dank .
8900 Die trauernde « Hinterbliebene « .

-- -- -------- Expedttio « r Langgasfe No . 27 .

« • * ■« * > » , , ii » - m - , « i- ; ln
-

ws „
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8800

Wohnungs - Anzeigen .
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

« - Gesuche :

ffitC ?neUßfTbr? tfC § ^ Ubchm , nicht zu hoch , mit Kochöfchen wird
Us;L »

,
«

^ rte ' otme 8wu zu miethen gesucht . Näh Erped 8370
ru miethen gesucht . Näheres unter K in der

-» u x 8847
Angebote :

Elifabethenftratze 8

* ÄnÄiS, „
® ° * " e ' ” " " " mit ° d ° * ,

J ^ rmlttyen . 7523

, ,
Emserstraße 8 , Schweizerhaus ,

Küche an ei « «>
3 Zimmer « und j

® ei Stotttilie $ »» vermiethen . 8843 I

TeiSberattra ^ - ^ «
" ^ 5bL Simmernut gabinet zu verm . 7967

ia iu vermiethen .
wmstrasse 19 « öbr $ ßot,1nunsmit w oder

. blirtes Zimmer zu vermiethem Wön8±
8u6cbör ö

bon 5 Zimmern und allemchör a . -f 1 . October zu vermiethen . N . Dotzheimerstr . 28 . 5591

Rü4en - und Kindermädchen , sowie Mädchen , welche bürgerlich
kochen können . Alle find mit guten Zeugnissen versehen

8 $

Steuernagel , Goldgasse 3 . 8558
Empfehle für sofort r Brave Dienstboten , wie Kellner

$ ou ? ° und Kindermädchen , sowie Laden -
U" d » ° chiunen . Näh . durch A . Eichhorn ,

Personen , die gesucht werden :

w ..?^ iL ^ ?»
° E" Zeilanstalt wird eine Krankenwärterin gesucht .Nur solche wollen sich melden , welche gute Zeuanifie befiken was

Elisabethenstraße 9 bei dem Verwaister W . Bausch ! 183
Zwei Mädchen aus guter Familie können das Putzgeschäft er . il°rn - " bei Jung L Schirg , kleine Burgstraße 10 8572

. .AL nlpHmlet to1trb ein reinliches Mädchen gesucht , we ' cheS

& « Mr S "
w

”
b «

M HEd - i , Unfall *

Ät Ä * " * 1 * ' " " » * " ■ “

9TtfF 1 ßifhhntfto « utUk Goldg . 3 . 8403 I
^ ^ mber wird ein reinliches Mädchen , welches sich allen I

häuslichen Arbeiten unterzieht , gesucht . Näh . Erped . 8583 I
fitofee

"
28nfll5 S4tn tiDm 8ünbe toirb i « Kindern gesucht Markt - I

. . . . . . ___________ „ ... _________ _ _____ ______ utl .
x : 1 , 8670 I miethen . Näheres Moritzstraße 20 .

8
1N62

in S lkeöition ö
'V e CttVa5 ® auSatbeit übernimmt . Näheres I Eine fein möblirte Wohnung mit GaS - und Wcsserleiiung , 4 M m

Blumenst !aß ? 5
' ^ " " SeNsches Mädchen für Hausarbeit wird gelustst ! und allem Zubehör mbst ^ a ?tenl )ermtzu ĝ MifMe ^r

'
ere

^

Jah ?? zu^
LVmLche« wird gesucht Echwalbacherstr 33 Par . X DuTa

- » > - ° » - n K : f, * Em Laden mit Wohnung , ÖSSSSS
fÄrnKn ” * " iU ” ” Ämht ° " b- n 8 * ° » ' I - » « u,i - l » m

° '
N ?hfa

"
b
" kLL .L

Wtfrtle Köchin Nä ^ reS ^ hi ?
‘ ® ei) fem5er S^ ucht . I Grabenstraße 6 ist mif

'
l . October ein Lade « nebst Wohnun ^Ozu

ÄÄÄSÄ » ÄÄ S

“ * * * • Fämilien - Pension Parkstrasse 1
£ ’ S Sctfjmtge gesucht Marktstraße 28 . 8298

1 --- -------------- ---

in bet gaVg Iflntl bk ^ thtIei CtIer !ien - NähneZ
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Wer sagte Dir von dem Korbe , den ich ausgethellt ? " fragte

Eugenie rasch . » Hat Brnder Norbert aus der Schule geschwatzt?

nicht
' Ä - , E » , -ni - 7 tat ® «<ie . Bi » .

Sltoft . ihm .. . » SS ® <» Md ich m - cht - Cambwnt ., » -» .

Tbue mir den Gefallen und erwähne nichts davon gegen chn .

Darüber kannst Du unbesorgt sem , mich verlangt nicht danach ,

nuc s.;
"
„ widerwärtige Sache noch einmal zurückzukommen .

Hattest Du Verdruß mit Deinen Ellern darüber,
,

Eugenie ? Wün¬

schen sie , daß Du die Bewerbung annehmen mochtest ?

. . .» WE

I » ach ihm gegangen , ei W >« » ich ich «» «» d» « i - lrangelte Wemnngethdm ,

tas
Ichm. ich . chch . f» . r - - - n - «- . . Mb

i(t » llerdim « » >ch
"

ich ° n , tach » «« - > Deinem dmch . men , -» « »

anderen H ?rrn verwöhnten Geschmack noch häßlicher erscheinen , als er

Vierter Kapitel .

Die Liebeserklärung .

Am folgenden Nachmittage schon lenkte Marie ihre Schritte dem

Wallenbera
'
schen Haufe zu . Eine ungewöhnliche Stille heischte

darin . I

Der Student war abgereist , Herr Wallenberg m fernem Bureau , und

Madame und ihre Kinder hielten Nachmlltagsruhe .

Unbemerkt erreichte sie Eugemens Zimmer und trat leise ein . Sch I

her ieidenberoaenen Chaiselongue nähernd , blieb sie emen Augenblick be .

wundernd vo? der schönen Gestalt stehen , welche nachlässig die weißen

Lände unter dem seinen Kopf verfchlungen , mit geschlossenen Augen ruhig

Mafend d! lag . - Dann beugte sie sich zu ihr hinab , umschlang sie |

Inh drückte einen Kuß auf die purpurnen Lippen des halbgeöffneten

Mundes . Die Schläferin öffnete langsam die Augen und sich mit emem

leichten Gähnen aus ihrer liegenden Stellung emporrichtend , reichte s

$ $arie £ £ bba6 ich Dich störte , Eugenie,
' sprach diese , sich auf den

Rand
"

der Chaiselongue fetzend und der Freundin zärtlich m die Augen

schauend Es wa/ein Unrecht von mir . Man sollte Niemanden vom

Schlafe auswecken , denn man weiß nicht , ob man ihm m Wir Mell

Ersatz bieten kann für vielleicht beglückende Traumgeb . lde , die man

von ihrem beabsichtigten Befuch zu unterrichten , und bat seiner zu geden - |
len , falls sie eines Beschützers oder Thellnehmers an der Jntngue , welche I

die Sckwester sicher planen würde , bedürfen follte . I

Da Marie nichts auf dieses Anerbieten erwiederte und auch die |
beiden anderen Damen sich schweigend verhielten , so schien es ihm ange - I

zeigt , MuB - Mzub -
6Qm ÄQmin unb empfahl sich mit einem I

verbindlichen Lächeln . —
f . , I

Wie schnell war daffelbe aus seinen Zügen verschwunden , als die I

Ich will ' s ihnen Heimgeben , diesen unerträglichen beiden Weibern , I

ich will ' s ihnen Heimgeben,
' zischte er zwischen den Zahnen , während I

e? die Treppe hinabstieg . » Habe ich nur erst mem goldenes Täubchen 1

aetirrt , so soll die Revanche nicht ausbleiben und ich zahle ihnen ihre I

Impertinenzen mit wucherischen Zinsen zurück. Nein , meine Damen , I

ich bin kein Herr Dumonceau , welcher sich die Weisheit eines Chateau - |
briand nur erworben zu haben scheint , um sich mit akratischer Geduld I

den Launen seiner Frau Gemahlin zu fügen , möglichst wenig Ansprüche I

an sie ru machen , und den demüthigen Schleppenträger d - r aristokratischen I

Schwiemrmutter abzugeben . Ach , meine verehrt - Frau Aldrmgen , ver .

lassen Sie sich darauf , daß ich dieselbe Rolle me übernehmen « erde und

daß die Sentenzen Ihrer näselnden Stimme sicher m meinem Haust
^

um

gehört verhallen werden , wenn überhaupt ich Ihnen gestattm würde -

darin ertönen z.i lassen . - Bor der Hand aber gilt es , noch - me Well

Geduld zu haben , hoffentlich nicht lange ! rauscht " « h mcht Alles , fo s

die in der Stille gefäete Saat aufgegaugen und meine Chancen bei Marie

stehen nicht schlecht . Der Eichbaum , nach welchem der Epheu sich sehnt ,

wen konnte das giftige Weib , die Dumonceau , darunter anders verstehen ,

als
"

mich ? ' Er warssich
'
im Gefühl feiner KM in die Brust . » Das

Gleichniß war nicht neu , aber es war in diesem Falle zutreffend . Wie

Marie dabei erröthete ! Ja , ja , die Sache ist klar und Mir ^ eitt fvrwn

nur die Aufgabe , wachsam auf der Lauer zu liegen und die erste Gelegen -

hell zu ergreifen , wo ich das Mädchen allein sehen und sprechen kann ,

um die Angelegenheit zum definitiven Abschluß zu brmgen .

und ich stimm . Di - bei . « ist in b«

ist tanW *

Seelenadel , Herzensgüte ! «
.

■‘ÄÄÄ * di - W

in fall vorwurfsvollem Ton . „ Du weißt , daß er für Niemand anders

ääs s » sä
i Ä mVw SV ?
WÄV ? - D - Mch - i° . * »>Ech . « - - »

uni
»» - » « da « 1. 1» Recht , - - «. - !« . «

Am D >

mittags
Hektar , zw
!L IS . ab

-besannt zr
>Dotzheim

Forstha!

273 _____

Deiner Natur unverhältnißmäßig | < geschieht ? Realisten haben auch ihre schwachen Stunden und

' 1 WaskÄall hat schon mehr als einmal sonderbare Dinge zu. St . »

gebracht . — Aber da wären wir ja bei dem Gegenstände an9elan ^ ■

Dich zu wir geführt hat . Laß unS fosort die wichtige Berathung beg

neu und sehen , ob wir zu einer Einigung gelangen . '

(Fortsetzung folgt .)

rie Hcransgabe verantwortlich : Lolli « Ächelleuberg in Wl -r

zerstörte
^

'

unruhige Dich darüber nicht , mein Herz,
« -ntgegn -te Eugenie

lumptestlten Boeder
'

rvachend

"
iwch

^
schlafeR

^
^

DaS ist m
'
ehrDeme Sache , I iet "

^ teine Moralistin ! Aber beruhige vor der Hand ^
ur Dem -nt-

Lin
'
. . Dein . 1. . . ta . lfd )« W | . « J «

.
© - « «

.
» * ä M ^ sLen L «

gibt auf der Welt kein realistischeres Wesen , als ich es bm

Du kennst Dich selbst nicht , Eugenie , wenn Du das behauptest ,

oder wie willst Du es mit Deiner Handlungsweise m Einklang bringen ?

Trügest Du keine Ideale im Herzen , Du würdest emen Freier , de

Glanz und Reichthum bot , nicht ohne Weiteres abgewi - fen h ° bm .

der A
'
Zch - ll - nberg ' sch- ll Hos -Mchdracker - l m llriesbaden .

Als

schule ® :
einen ös

zeichmte
geziemen!
8997

lere
Heute

kasthau
2

8974

Eugenie .
* toeit,

" entgegnete die Realistin , über der

Freundin Eifer lächelnd . „ Fortuna theilt ihre Gaben verschieden auS

und hat leider die Laune gehabt , dem von Dir so warm geprr - fenen

ein sehr bescheiden Theil von den Glvcksgütern zuzumeffen , welche sie

dem anderen Freier so reichlich in den Schooß warf . _ ,

Wie magst Du an den verächtlichen Mammon denken , wenn sich

Dir ein großes , edles Herz zu eigen geben will , Eugenie ?

Weil dieser von Dir geringgcschätzte Mammon zu gar vielen am

aenehmm Dingen nützlich und nothwendig ist mem Km - W

wabr das klingt recht romantisch , aber es ist m Wirklichkeit ke

i veneidenswerthe
^

Situation . Ich bin sicher , daß die Liebe mrgendS

Stand bält wenn sie mit der täglichen Noth des Lebens zu kdmpfen

davon schweben . Da ist
' s schon bester , ich setze sie der Gefahr , sahnen |

PWi9 & TSS "Se « «. » “ , bast Dn bie » - « , - » ,, » » »

I ftolten « « ngen . nmnn » nb « )» < bi . '

I runa feiner Gefühle gegeben hättest , ohne die Absicht zu haben , s-me \ ■

L - » ,st ° N "
- i « <» « . « ’ - D - - W ;

-* 1*
,

I lich , denn es wäre grausam und unehrlich von Dir gehandel , i

I W ‘ % »
*

i? V» ta « A » be - e bat « . ich- ? Meinst D - , ta8 « 4

I nur die Hälfte der kleinen zärtlichen Verhältnisse , welche m diesem W

I recht zahlreich im Schwünge sind , den betheiligten Damen etwas anbenS — .

-
.gene ^ m £ Beitüertreibe , tUme , ^ «ante 3ugenbrornane , b f W
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